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Aus ber Stadt Hall
Freigabe von dachgeſchoßwohnungen

Durch mehrere Runderlaſſe vom Jahre 1918 hatte der Miniſter
der öffentlichen Arbeiten zur Bekämpfung der Wohnungsnot der
Freigabe bisher verbotener Dachgeſchoßwohnungen zugeſtimmt und
die Friſt für die baupolizeiliche Genehmigung auf höchſtens fünf
Jahre feſtgeſetzt Die Räumungsfriſt der erſten zugelaſſenen Dach
geſchoßwohnungen würde alſo in dieſem Jahre ablaufen Da hieran
bei der ſich immer mehr verſchärfenden Wohnungsnot noch nicht
zu denken iſt ſoll die Räumungsfriſt gemäß einem Erlaß
des Miniſters für Volkswohlfahrt vom 5 März 1923 überall an
gemeſſen nicht jedoch über 15 Jahre hinaus verlängert
werden Gleichzeitig erklärt ſich der Miniſter damit einverſtanden
daß jetzt noch Dachgeſchoſſe über das haupolizeilich zuläſſige Maß
hinaus zu Wohnungen eingerichtet werden Als Benutzungsdauer
für derartige Wohnungen wird eine Friſt von 20 Jahren als
angemeſſen erachtet doch kann in der zweiten Hälfte dieſer Friſt
nachträglich eine Benutzungsdauer von weiteren fünf Jahren in
Fällen zugelaſſen werden in denen der Bauherr nachweiſt daß die
Herrichtungskoſten einſchließlich der Unterhaltungs und Bewirt
ſchaftungskoſten ſo hoch ſind daß ſie innerhalb von 20 Jahren
durch Mietseinnahmen und Gewährung von Zuſchüſſen aus öffent
lichen Mitteln nicht getilgt werden können Eine Verewigung des
Zuſtandes durch Fortfall jener Befriſtung darf allerdings nicht
zugelaſſen werden

Jn Wohngebäuden die nach den Vorſchriften für Mittelhäuſer
gebaut ſind oder gebaut werden und bereits drei Vollgeſchoſſe auf
weiſen darf das Dach geſchoß zu ein bis zwei Woh
nungen ausgebaut werden und zwar als Dauer
zuſtand wenn in dem Gemeindegebiet eine mehr als drei
geſchoſſige Bauweiſe nach der Bauordnung bereits zuläſſig iſt und
als vorübergehende Einrichtung nach Maßgabe dieſes Erlaſſes
wenn in dem fraglichen Gemeindegebiet nur eine höchſtens drei
geſchoſſige Bauweiſe durch die Bauordnung geſtattet iſt

Ein Chor von 3000 Sängern

Jn unſerer alten Saaleſtadt hegeht in den Tagen des 16 und
17 Juni der Sängerbund an der Saale ſein diesfähriges Bundes
feſt Den Auftakt dazu gibt ein öffentliches Kirchenkonzert
das am Sonnabend abends 6 Uhr in der Marktkirche ſtattfindet
Dex weitere Abend vereinigt die Sänger mit ihren Frauen und
Gäſten zu einem Kommers in der Saalſchloßbrauerei Am Sonn
tag vormittag treffen aus näherer und weiterer wach von
Halle noch zahlreiche Vereine ein und die geſamte Sängerſchaft des
Bundes tritt um 11 Uhr am Stadtſchützenhaus dem Sammel
quartier zum Feſt zug an der um 12 Uhr ſich in Marſch ſetzt
und dur önigſtraße Landwehrſtraße Leipziger Straße Poſt

W traße und Große Steinſtraße nach dem Marktplatz führt Dorte indet von Seiten der Stadt eine Begrüßung ſtatt Am Nachmit
tag 3 Uhr beginnt in der Saalſchloßbrauerei das Feſtkonzert
das im Nachmittagsteil vorzüglich von den auswärtigen Gauen
im Abendteil vom Gau Halle beſtritten wird Was das beurige
Bundesfeſt gegen die früheren beſonders ahhebt iſt daß dank dem
Hinzuwachſen zahlreicher auswärtiger Vereine diesmal etwa
70 Geſangvereine mit insgeſamt über 3000 Sängern aus Halle der Provinz Sachſen und dem Anhalter Land
ſich um das ehrwürdige Bundesbanner ſcharen werden Dreitau
ſend deutſche Sänger werden im harmoniſchen Zuſammenklang der
Stimmen zeugen von der einigenden Kraft des deutſchen Liedes
das immer und allzeit die Menſchen in ſeinem Bann geſchlagen
hat und zu einem Volk von Brüdern emporhob lange bevor die
nationale Einigung der deutſchen Stämme zur Tat wurde Dem
Ehrenausſchuß des Feſtes ſind beigetreten die Herren Kaufmann
Ernſt Bader Stgdtmedisinalrat Prof Dr v Drigalski Generak
direktor Bergmeiſter Ludwig Hoffmann Stadtverordnetenvorſteher
Geh Jnſtizrat Dr Friedrich Keil Präſident der Ober Poſtdirek
tion Geh Obervoſtrat Jhle Bergwerksdirektor Hugo Kroſchews
n Univerſitätsmuſikdirektor Profeſſor Alfred Rahlwes Ober

bürgermeiſter Dr Rive Generaldirektor Dr Scheithauer General
direktor Dr Jng Max Zell

Die Bürgerſchaft iſt gebeten der Feſtſtimmung durch Fahnen
ſchmuck der Häuſer Ausdruck zu verleihen Da in letzter Stunde
noch zahlreiche Anmeldungen auswärtiger Sänger für Sonnaberro
einlaufen wird gebeten Freiquartiere zur Verfügung zu ſtellen
Freunde des Geſanges werden gewiß einem Sänger für eine Nacht

nterkunft gewähren Sangesbruder Jfland Große Steinſtr 9
Zigarrengeſchäft nimmt Anmeldungen entgegen gen der öf

fentlichen ranſtaltungen wird auf die heutige Anzeige ver
wieſen

Sftrafkammer

Der Mann mit zwei Frauen
gen Bigamie hatte ſich der 33jährige Kaufmann J aus

Fran a M zu verantworten Er war 1911 nach n gegangen hatte ſchnell die deutſche Stagatsangehörigkeit aufgegeben
mit der Erwerbung der engliſchen Staatsangehörigkeit es aber
nicht ſo eilig gehabt und ſo war er im wahrſten Sinne des Wortes
ein Vaterlandsloſer geworden Drei Monate vor Kriegsaus
bruch verheiratete er ſich mit einer Farländer Es ſoll mehr
auf Betreiben des Mädchen geſchehen ſein Die Vaterlandsloſigkeit
ſicherte ihn vor Kriegsdienſt Die Engländer trauten ihm aber
auch nicht über den Weg denn ſie internijerten ihn Tief mag die
Liebe der Frau zum nun nicht geſeſſen haben denn nur ein
paar Monate lang ließ ſie hin und wieder von ſich etwas Hören
dann hüllte ſie ſich in Schweigen 1919 wurde dann der Vater
landsloſe nach Deutſchland abgeſchoben Er hat ſeine Frau die
ſich jahrelang um ihn nicht gekümmert wieder geſehen Jm

en n eänderi r enheit aDeutſche ohne geſchieden ſein Ein Jahrpäter aber erſchien in der deutſchen Botſchaft 53 London die deme i921 eine
chen et Engländerin Legt den Trauſchein vor unoDeutſ

wünſchte die Feſtſtellung des Aufenthaltsortes ihres Gatten Was
wird ſie zu dem ritt bewogen haben Liebe m

Wegen der Doppelehe ſtand nun der Kaufmann vor Gericht Er
erklärte daß er ſich ni ſir verheiratet gehalten habe als er

gie zweite Ehe ingeganaen ei denn die erſte Trauung ſei nicht
tandesamtlich ſondern nur kirchlich erfolgt Solche Ehen ſeien
ach deutſchem Recht re tsungt tig Dazu ſei er katholiſch die

Trauung ſei aber in der engliſchen Sowlir erfolgt Daß hier
Kafpare oppelehe vorliegt konnte er jedoch damit nicht aus der

t ſchaffen Es wurde auf die geringſte s trafe von6 Monaten grramnt die vielleicht unter Berückſichtigung des eigenrigen Falles hoffentlich noch in eine Geldſtrafe umgewandelt
2

100 000 Mark Geldſtrafe wegen Beleidigung des Oberpräſiden
ten Hörſing Vor dem Schöffengericht wurde heute gegen Rechts

anwalt Spilling Halle verhandelt dem die Anklage vor
warf in einer Verteidigungsrede zugunſten des ehemaligen
Schriftleiters Hellmuth Böttcher den Oberpräſidenten Hörſing be
leidigt zu haben Nach zweiſtündiger Verhandlung erkannte das
Gericht auf 100 000 Mark Geldſtrafe da die Aeußerungen Spil
lings über die Wahnehmung berechtigten Jntereſſen hinaus
gingen

Brennender Steinkohlenſtaub Geſtern vormittag gegen ſechs
Uhr wurde die Feuerwehr nach der Hordorfer Straße ge

vo in de Metallgießerei von Haaßengier ein Eiſen
wagen der mit Steinkohlenſtaub in Säcken be agen war ſcheinbardurch Selbſtentzundung Feuer gefangen hatte Der Wagen wurde
durch die Feuerwehr vor allem aus der Nähe der leicht brennbaren
Lehäude entfernt und die im Jnneren des Wagens brennenden

äcke wurden herausgeriſſen und abaelpſa t Nach eſtündiger Tä
igke ente in erw ieger rücken iteag gegen

t eute vorm eger urde auf dem Gütergleis Halle üringen von dem die

von
en Streckenwärter eine männliche Leiche ungefähr im Alterx Jahren gefunden Nach einem bei der a vorgefunde

a e e hetiaheet w h en der

v

Erſte Beilage der Saale Feitung Mittwoch 13 Juni 1923
m

jäh

nachmittag ſchlug in der Jakobſtraßeen ſtande 7 zehnjährige Schülerin
opf ſo daß das Kind eine ſtark

Das Kind mußte durch die Mutter
Mehrere Männer nahmen Aergernis
Studenten und wurden gegen den
Schutzhaft genommen werden und

Ein Ruvppyſack
ein Student in gngetrunkenem
mit einem Gehſtock über den
blutende Wunde davon trus
dem Arzt zugeführt werden
an der Handlungsweiſe des
ſelben tätlich Er mußte in
wird zur Anzeige gebracht

Lokalverband Halliſcher Schützengeſellſchaften Dem Zug der
Zeit folgend beabſichtigen ſämtliche halliſche Schützengeſellſchaften

ſchießende ſich zu einem Lokalverband zuſammenzuſchließen ume de ſchönen Schießſport zu pflegen und den alten deut
ſchen Schützengeiſt neu zu beleben Einigkeit macht ſtark Unter
dieſem Leitſpruch findet am Dienstag dem 19 Juni abends
8 Uhr im Neumarkt Schützenhaus die Gründungsverſammlung
ſtatt Die Gilden bzw Geſellſchaften werden gebeten möglichſt
geſchloſſen anzutreten Anzug Uniform ohne Medaillen An
fragen oder Schreiben bitte man an den proviſoriſchen Obmarnn
Kam Rudolf Dietrich Neue Promenade 16 Fernſor 5578 zu
richten

1,8 Milliaröen Fehlbetrag
Zum erſten Mal ein Defizitetat Keine Deckungsmöglichkeit durch Steuern Hoffnung auf Reichszuſchüſſe

Vor weiteren Einſchränkungen in der ſtädtiſchen Wirtſchaft

Halle war bisher mit Recht ſtolz darauf daß es trotz der kaum
zu meiſternden Not der Zeit ſeine Finanzen in tadelloſer Ordnung
hielt und ſtets einen Haushaltsplan vorlegte der ohne Fehlbetrag
abſchloß Andere Gemeinden z B auch unſere Schweſterſtadt
Magdeburg konnte ſich nicht des gleichen Erfolges rühmen Jm
neuen Etatsjahre aber ſind die Verhältniſſe doch übermächtig ge
worden Auch unſer Magiſtrat muß jetzt einen Etat einbringen
der einen ungedeckten Betrag aufweiſt Für 1,8 Milliarden fehlt
die Deckung Der Magiſtrat macht ſich ſelbſt den Einwand Wa
rum keine Deckung zieht doch die Steuerſchraube an Aber er
widerlegt zugleich dieſen Einwurf Es wäre nahezu eine Verdop
velung der Steuern die der Stadt auszuſchöpfen verbleiben nötig
um das Defizit abzudecken Das würde eine ſo gewaltige An
ſrannung der Gemeindeſteuern bedeuten daß ſie dem Magiſtrat
als eine unmögliche Ueberſpannung erſcheint Das Ge
werbe als der Hauptſteuerzahler der Stadt nachdem Einkommen
ſteuer von der Stadt nicht mehr erhoben werden darf nüßte
zu Laſten herangenommen werden daß unſer gewerbliches Leben
in ſchwerſte Gefahr käme An eine Steigerung der Produktion
dieſer dringendſten Aufgabe der Wirtſchaft wäre gar nicht zu den
ken Viele Betriebe würden zum Erliegen kommen und Arbeits
loſigkeit die Folge ſein So hat denn der Magiſtrat ſchweren
Herzens jenen hohen Betrag ungedeckt laſſen müſſen getragen von
der einzigen Hoffnung daß die Reichsregierung an die die Stadt
wohlbegründete Forderungen hat in Höhe des Defizits die Schuld
anerkennt und auf Grund des Finanzausgleichsgeſetzes die Lek
ſtungen des Reichs an die Gemeinden vor allem im Bereich der
Umſatzſteuer genügend mit Zuſtimmung des Reichstages erſucht
Magdeburg geht in das neue Etatsjahr mit einem Fehlbetrag von
2,5 Milliarden Selbſtverſtändlich iſt all das was der Magiſtrat
inſonderheit unſer Finanzdezernent in mühevoller Arbeit an
Zahlenmaterial aufgebaut hat letzten Endes kaum mehr als ein
Schema wenn wir nicht endlich im Deutſchen Reich zu ſtabileren
Verhältniſſen kommen Solange das nicht der Fall iſt bleiben die
Zahlen fließend Was heute richtig iſt kann morgen ſchon längſt
nicht mehr ausreichen Ueberholt iſt der Etat jetzt bereits und
vollends wenn er in ein paar Wochen durch die Beratung der
Stadtverordneten ſeinen Abſchluß gefunden hat Man ſoll ſich
aber nicht von veſſimiſtiſchen Stimmungen gar zu ſehr gefangen
nehmen laſſen Der vorige Etat der auch unter ungünſtigen Ster
nen ſtand hat immerhin doch ſchließlich noch ein freundlicheres
Geſicht gezeigt als mancher erwartet hat Alſo der Magiſtrat
beantragt

1 den Stadthaushaltsplan in Einnahme auf 44 783 868 000 Mark
und in Ausgabe auf 46 583 868 0000 Mark feſtzuſetzen

2 zur Deckung des Steuerbedarfs die Erhebung folgender direkten
Stenern für das Rechnungsjahr 1923 zu beſchließen

a eine Gemeindegrundſteuer von 35 o des ge
meinen Wertes der bebauten und dieſen ſteuerlich gleich
ſtehenden Grundſtücke und 70 des gemeinen Wertes
der unbebauten Grundſtücke gemäß S 2 und 3 der
Grundſteuerordnung 22600 Prozent des Er
trages der ſtaatlich veranlagten Geund
und Gebäudeſteuer
eine Gewerbeſteuer in Höhe von insgeſamt
6125 Prozent der ſtaatlich veranlagten werbe
ſtener und zwar 1 als Lohnſummenſteuer 1 Prozent
der im Laufe des Steuerjahres zur Zahlung gelangenden
Gehälter und Löhne gemäß S 9 der Steuerordnung
und 2 als Ertragsſteuer 375 Prozent der ſich aus der
Steuerordnung S 2 r Steuerſätze 1125
Prozent der ſtaatlich veranlagten Gewerbeſteuer

e 1900 Prozent Gemeindezuſchlag zur ſtaatlich veranlagten
Betriebsſteuer

3 weiter zu beſchließen daß dem Ausgleichsfonds ein Betrag von
24 Millionen Mark zur Verſtärkung des Betriebsfonds der
Stadthauptkaſſe entnommen wird

Zur Begründung führt der Magiſtrat u a aus Das letzte
halbe Jahr hat uns ſo daran gewöhnt mit ſehr großen Zahlen zu rechnen
daß wir kaum überraſcht darüber ſind daß der Haushaltsplan der Stadt
für das Jahr 1923 in der Ausgabe mit mehr als 46 Milliarden Mark ab
ſchließt und damit nahezu das Hundertfache der Abſchlußzahl des
vorjährigen Etats erreicht Und doch bringen uns ſolche Vergleichs
zahlen das raſende Tempo des Niederganges unſerer Wirtſchaft mit bru
taler Klarheit zum Bewußtſein zumal wenn wir uns erinnern daß die
Abſchlußzahlen des ſtädtiſchen Haushaltsplanes von 1921 auf 1922 nur
um das fache geſtiegen waren Dabei ſind die Zahlen des Etats wie
er jetzt vorliegt inzwiſchen ſchon wieder weit überholt denn ſie
ſind nach dem Stande von Anfang April d J errechnet
Dennoch legt dieſer ſcheinbar gewaltige Etat beredtes Zeugnis von der
Sparſamkeit und Beſcheidenheit ab mit der die ſtädtiſche Wirtſchaft unter
dem Drucke der politiſchen und wirtſchaftlichen Verhältniſſe geführt wird
ger man die Milliardenziffern auf ihren wirklichen Wert zurück teilt

e alſo der Geldentwertung zu Anfang April ungefähr entſprechend durch
5000 ſo ſchrumpfen die 46,6 Milliarden auf 9,3 Millionen Mark zu
ſammen eine gewiß beſcheidene Summe gegenüber den 14 Millionen
Mark mit denen der Etat des letzten Friedensjahres 1914 abſchloß der
noch dazu noch nicht beſchwert war mit den gewaltigen Laſten die die
Nachkriegszeit zu den früheren auf die Schultern der Städte gelegt hat
Dieſe Einſchränkung und Beſcheidenheit in der Wirtſchaftsführung ent
ſpringt nicht etwa kleinlicher Knauſerei ſie wird den Städten durch die
harte Logik der Tatſachen aufgezwungen Die Bezahlung der vieltauſend
fachen Ausgaben mit vieltauſendfach entwertetem Gelde wäre kein ſchwie
riges Problem wenn wir über in vieltauſendfache Einnahmen ver
fügten Aber die deutſche Volkswirtſchaft durch den ſogenannten Frie
densvertrag ihrer wertvollen Grundlagen beraubt und in ihren welt
wirtſchaftlichen Funktionen gelähmt kann weder dem einzelnen noch den
öffentlichen Verbänden die gleichen Mittel zur Verfügung ſtellen wie vor
dem Kriege Das zwingt aber neben möglichſt großer Steigerung der
Produktion

zu unerhörten Einſchränkungen im Verbrauch
dort wie hier verbunden mit äußerſter Vereinfachung und Verbeſſerung
der irre Maßnahmen die ja auch unſerer Veran remd aber bei weitem noch 73 erſchöpft ſind Denn
wir ha in der Tat nur die Wahl zwiſchen terer rückſichtsloſer Ein
ſchränkung auf allen Gebieten und dem nackten Bankerott der endloſen
Schuldknechtſchaft unter der Fuchtel unſerer Gläubiger jenſeits der Grenze
Wohl haben wir in unſerer Verwaltung bereits ſehr fühlbare Erſpar
niſſe erzielt doch würde allein die oldung der 750 Hilfsangeſtellten

ſtädtiſchen Verwaltung wenn nicht beſeitigen ſo doch ſtark beſchneiden
müſſen und dabei ſelbſt vor Kulturaufgaben nicht haltmachen dürfen

Wie ſich die maßloſe Geldentwertung in den Einzeltats darſtellt
möge man aus folgenden Beiſpielen erſehen Für Beamten und
Angeſtelltengehälter ſieht das Kapitel A rund 456 Milliarden
für Löhne das Kapitel DI etwa die gleiche Summe vor Der Berech
nung liegt in beiden Fällen wie bemerkt der Aprilſtand zugrunde
Nicht in jenen Zahlen ſind in dieſem Jahre die Gehälter und Löhne
des Elektrizitäts Gas und Waſſerwerks enthalten Ebenſo ſind im
Kapitel A die Gehälter der vom Staat übernommenen Polizeibeamten
fortgefallen Bemerkenswert iſt daß der prozentuale Anteil der perſön
lichen Koſten am Geſamtetat gegenüber dem Vorjahre nicht unerheblich
zurückgegangen iſt Dies erklärt ſich einerſeits aus der unverhältnis
mäßig ſtarken Steigerung der Materialpreiſe andererſeits aber aus der
Notwendigkeit im Jntereſſe der Erhaltung der Subſtanz des ſtädtiſchen
Beſitzes an Hoch und Tiefbauten den in den letzten Jahren allzuſtark ge
bremſten Aufwand für Unterhaltungsarbeiten in dieſem Jahre angemeſſen
zu erhöhen Der Etat des Hochbauamts Kap O ſieht dem
gemäß für laufende Unterhaltungsarbeiten wieder nach dem Aprilſtande
rund 417 Millionen für einmalige größere Jnfſtandſetzungen uſw rund
261 Millionen Mark vor während der Tiefbauverwaltung
Kap OID für Straßen und Brückenunterhaltung einſchließlich einiger

unweſentlicher einmaliger Ausgaben rund 480 Millionen zur Verfügung
geſtellt werden

Für die Polizeiverwaltung Kap B iſt der gleiche Betragrund 1 Milliarde Mark Sereitgeſtellt worden der erforder
lich geweſen wäre wenn die Polizei nicht verſtaatlicht worden wäre Die
an ſich aus der Verſtaatlichung ſich ergebende Erſparnis iſt alſo un
berückſichtigt geblieben Es iſt zu erwarten daß der Staat die Mehr
belaſtung die ſein Etat durch die Verſtaatlichung erfahren hat zum Teil
dadurch auszugleichen ſucht daß er die Stadt zur Beteiligung an den
Koſten der Schutz pglizei heranzieht Dies iſt bereits in einigen
Städten mit ſtaatlicher Polizeiverwaltung mit dem Erfolge geſchehen
daß der Staat in der erſten Jnſtanz ein obſiegendes Urteil erſtritten hat
Es iſt daher geboten auch in unſerem Etat für jenen mit Wahrſcheinlich
keit zu erwartenden Fall Vorſorge zu treffen Dies ift durch die Art der
Berechnung der Polizeilaſten geſchehen

Jn der Reihe der Betriebsetats intereſſieren die ſtädtiſchen Land
wirtſchaftsbetriebe D V mit einem Ueberſchuß von 3254 Mil
lionen Mark die Bade anſtalten D X mit einem Zuſchuß von
faſt 88 Millionen Mark die trotz aller Angriffe unentbehrliche Straßen
reinigung D XIV mit rund 441 Millionen Mark Zuſchuß wovomw
allein 62 34 Millionen Mark auf die Straßenbeſpren
gung entfallen und die Friedhofsverwaltung die erfreulicherweiſe den
anzuſtrebenden Zuſtand eines ausgeglichenen Etats annähernd erreicht
hat Zu den Einrichtungen die bei fortſchreitender Not zuerſt ſich weitere
Einſchränkungen werden gefallen laſſen müſſen gehört die Garten
ver waltung D XV die trotz des ſtarken Abbaues noch immer
rund 280 Millionen Mark Zuſchuß erfordert Nicht minder ſchmerzlichi
berührt der Zuſchuß von rund 520 Millionen Mark den die Feuer
wehr D XVI verurſacht Hier wird man ſich der in verſchiedenen
Großſtädten bereits verwirklichten Verminderung der Berufsmannſ
an deren Stelle zum Teil eine gut organiſierte freiwillige
Feuerwehr treten würde auf die Dauer kaum verſchließen können
Ob der neuerdings eingeleitete Verſuch den Zuſchuß durch Uebernahme
handwerklicher Arbeiten für die ſtädtiſche Verwaltung herabzumindern
den erhofften Erfolg zeitigen wird muß abgewartet werden Der Eta
ſieht vorſichtig nur den im Vergleich zu dem Zuſchuß von 520 e
Mark recht beſcheidenen Ertrag von 27 15 12 Millionen Mark aus
dem Werkſtättenbetriebe vor Beim Leihamt Zuſchuß 19 Millionen
Mark wird unabhängig vom Etat zu unterſuchen ſein ob ſein Betries
angeſichts des nenerlichen umfaſſenden Ausbaues der ſozialen Unter
ſtützungseinrichtungen noch notwendig iſt und ob ſeine umfangreiche
Baulichkeiten der Allgemeinheit nicht beſſer dienen würden wenn ſie teil
zu Wohnungen teils zu ſtädtiſchen Bureauräumen umgewandelt werden
würden an denen eine kaum noch erträgliche Knappheit beſteht

Volks Mittel und höhere Schulen Kap F III belaſten den Etat
zuſammen mit mehr als 254 Milliarden Mark das iſt mehr als der
vierte Teil der geſamten Steuereinnahmen Die
Volksſchulen ſind an dem Geſamtzuſchuß mit etwa 14 Milliarde m
beteiligt wobei zur Klarſtellung hervorgehoben werden muß daß hier
und bei den Mittelſchulen im Gegenſatz zu dem Etat der höheren Schul
die Lehrergehälter nicht mit ihren vollen Beträgen ſondern mit Rückſicht
auf die Art der Koſtenverrechnung mit dem Staat vermindert um die
Gehaltszuſchüſſe des Reichs alſo nur mit etwa ein Viertel ihrer Beträge
erſcheinen Der Etat der höheren Schulen erſcheint daher im Verhälinis
zu den Volksſchulen weſentlich höher belaſte als es tatſächlich der Fall
iſt Dieſer Umſtand führt auch nicht ſelten zu irrtümlichen Feſtſtellungen
der Höhe der Koſten die der Stadt ein Schulkind an den verſchiedenen
Schulen verurſacht Um vergleichbare Zahlen zu erhalten müſſen be
jeder Schulart die Zuſchüſſe des Staates von den Ausgaben abgeſetzt
und bei den böheren Schulen die Gehälter um die 75 Proz Reichszuſchuß
vermindert werden Nach dem diesjährigen Etat

koſtet danach ein Volksſchulkind der Stadt etwa 107 000 Mark ein
Mittelſchulkind etwa 110 000 Mark und ein Kind an den höheren
Schulen durchſchnittlich alſo mit Einſchluß der beſonders hohen Auf

wendungen für das Gymnaſium rund 155 000 Mark Zuſchuß
Jm übrigen zeigt der Volksſchuletat eine gegenüber dem Vorjahre ſehr
merkbare Steigerung der Beteiligung des Staates an den Schullaſten
der es zuzuſchreiben iſt daß der Zuſchuß nur etwa Z38mal ſo hoch iſt als
im Vorjahre Jmmerhin gehört aber der Volksſchuletat auch jetzt noch
zu den wenigen die von der Not der Zeit unberührt geblieben ſind Jſt
och die Klaſſenfrequenz zurzeit durchſchnittlich um

8,7 Kinder niedriger als im Friedensjahre 1914 läßt man die
inzwiſchen vermehrten Hilfsſchul und Sprachheilklaſſen außer Anſatz ſo
bleibt noch immer eine Frequenzverminderung um etwa acht Kinder im
Durchſchnitt Aehnlich verhält es ſich mit der Zahl der Kinder die im
Vergleich mit dem Jahre 1914 jetzt auf einen Lehrer entfallen ſelbſt wenn
man die ſozialen und erziehli Neueinrichtungen gebührend berück
ſichtigt So bereitwillig die bevorzugte Stellung der Schule vor zahl
reichen anderen Einrichtungen anerkannt wird ſo nachdrücklich muß an
dieſer Stelle immer wieder betont werden daß auch die Schule Einſchrän

en ohne inrdng ihrer Aufgabe verträgt und bei ſteigender Not
auch wird erleiden müſſen Beim Etat der Mittelſchulenmacht ſich die erhöhte Beteiligung des Staates an den Laſten noch ſtärker
bemerkbar als bei den Volksſchulen der Zuſchuß rund 308 Millionen
Mark iſt gegen das Vorjahr nur um das 24afache geſtiegen Die
höheren Schulen endlich erfordern einen Zuſchuß von rund 996Millkonen Mark Zieht man entſprechend den obigen Ausführungen um
den Zuſchuß mit dem der Volks und Mitielſchulen zu nd vergleichen

vonkönnen die 634 Milli Reichs zuſchuß ab ſo bleibt einzu könne e onen e u henrund 362 Millionen Mark übrig uſ
Berufsſchulen Kap F bis bewe ſich 85 und93 Millionen Mark mit Ausnahme der gewerblichen rufsſchule die
rund 215 Millionen Mark Zuſchuß erfordert Auch hier ſind die Reichs
zuſchüſſe überall nicht in Abzug gebracht

Jm erfriſchenden Gegenſatz zu den Schulen ſind wir bei den öffent
lichen Bildungs anſtalten von den genum die Möglichkeit ihrer Erhaltung befreit Beim Stadttheater
Kap G H wird der Zuſchuß von rund 184 Millionen Mark in weſent

lichen durch die inzwiſchen auch für das Theaterperſonak gewährten Ge
haltszuſchüſſe des Reiches ausgeglichen Das uſeum G II ver
langt beſcheidener als je nur 13 Millionen Mark und beroologiſche Garten Kap G IV es

und vorbildliche zo che ſeinend Wir ehen Rett un den le lterionen aund damit auch die letzte Stimme die ſeine
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Geſährlicher Brand
Geſtern mittag gegen 62 Uhr wurde ein in dem Hauſe Dies

kauer Straße 18 arbeitender Mann durch das Geräuſch von zer
ſpringenden Fenſterſcheiben und durch herausdringenden Rauch
darauf aufmerkſom daß in dem Seitengebäude des Hauſes im
2 Stockwerk ein Feuer ausgebrochen ſein mußte Da die Wohnung
verſchloſſen war drang ein Trupp der ſofort alarmierten Feuer
wehr über die Ausſchiebeleiter vom Hof aus nach Einſchlagen der
Scheiben in die Küche ein während ein anderer Trupp von der
Treppe aus die Wohnungstür zu öffnen verſuchte Die in die
Küche eingedrungenen Beamten wurden durch den ungeheuer ſtar
ken kohlenoxydhaltigen Qualm ſofort betäubt und mußten an das
Fenſter flüchten um überhaupt noch atmen zu können inzwiſchen
gelang es die Tür einzuſchlagen und ihnen dadurch Hilfe zu brin
gen Der zunächſt vorgenommene Rauchſchutzapparat konnte nach
dem Oeffnen aller Fenſter zurückgenommen werden das Feuer
das Möbel Kleider Tapeten und Wäſche erfaßt hatte wurde
nunmehr ſchnell unterdrückt Nur der ſofortigen Alarmierung
der Feuerwehr und deren ſchnelles Eingreifen iſt es zu verdanken
daß ein Teil der Wohnung noch gerettet wurde und die übrigen
Hausbewohner durch Uebergreifen des Feuers auf das Treppen
haus nicht in größte Gefahr kamen Ueber die Entſtehungsurſache
werden z Zt noch durch die Kriminalpolizei Ermittlungen an
geſtellt

Der Reiſende ein Kunde der Reichsbahn Der Reiſende muß
behandelt werden wie im kaufmänniſchen Geſchäft der Kunde
Dieſen Grundſatz heben Richtlinien für die Auskunft im Reiſe
verkehr hervor die jetzt der Reichsverkehrsminiſter beim Eintritt
des ſtärkeren Verkehrs aufgeſtellt hat Zur Auskunft ſollen nur
gewandte Beamte verwendet werden die die Gewähr für eine
richtige und höfliche Auskunft bieten Auf größeren Bahnhöfen
ſollen ſie beſondere Kennzeichen erhalten die Auskunftsſtellen einen
e Stern auf Matiglas mit der ſchwarzen Jnſchrift
Auskunft Dieſe erſtreckt ſich auch auf die Zugbildung die

Gültigkeit der Fahrkartenpreiſe und örtlichen Einrichtungen Die
Verſpätungstafeln müſſen ſorgfältig bedient werden

Verbandstag der Baugenoſſenſchaften Deutſchlands Der
27 Verbandstag wird am Freitag dem 15 und Sonnabend dem
16 Juni in Naumburg abgehalten wreden Am Freitag
abend finden im Ratskeller vorbereitende innere Verhandlungen
ſtatt am Sonnabend vormittag daſelbſt die Hauptverſammlung
Am Nachmittag iſt eine Beſichtigung der Häuſer der Naumburger
Siedlungsgeſellſchaft

Flüchtlingsheim der Ruhrhilfe Entgegen der Mitteilung
eines hieſtgen Blattes wird darauf hingewieſen daß das Flücht
lingsheim am Bahnhof nur zwecks gründlicher Säuberung für
3 Tage geſchloſſen wurde Von den bisherigen Jnſaſſen erhielten
die Arbeitswilligen ſo weit noch nicht geſchehen Arbeit zugewieſen
Die übrigen erhielten Fahrſcheine und Verpflegung bis zu den für

in Frage kommenden Uebernahmeſtellen wie Münſter uſw
Nach einer vor mehreren Wochen ergangenen Regierungsverfügung
werden nur noch Flüchtlinge betreut welche ſich im t eines
vöollgültigen Ausweiſes Leitſchein einer Uebernahmeſtelle be
finden Dieſe Flüchtlinge melden ſich ohne Ausnahme ſofort bei
der Städtiſchen Fürſorgeſtelle Großer Berlin 14

Mitteldeutſcher Jugendtag Jnfolge der politiſchen Lage im
beſetzten Gebiete hat hekanntlich der Deutſchnationale Handlungs
gehilfen Perband ſeine beiden für dieſen Monat geplanten
großen Tagu den Verbandstag in Spandan ſowie den Reichs
jugendtag in Würzburg auf unbeſtimmte Zeit verſchoben Dafür
veranſtaltet der Bund der Kaufmannsjugend im D H Gau
J t ntſcſland für ſeine Mitglieder in Thüringen und
Sachſen Anhalt eine großzügige Gaujugendtagung vom 23
bis 25 Juni 1923 auf der bei Jeno gelegenen Lobeda Burg
die bekanntlich im Herbſt letzten Jahres vom D H V als Jugend
burg für ſeine Mitglieder erworben wurde Auf dem Begrüßungsabendehält der Mitbegründer des Verbandes Johannes Jr wa ß n

Hamburg die Feſtrede während auf der vorgeſehenen Kauf
mannsjugendtagung Gauvorſteher Baudach Halle über

Deutſches Kaufmannstum und Kaufmannsjugend ſpricht Einen
Jugendgottesdienſt am Sonntag vormittag wird Pfarrer Blanken
burg aus Altenburg abhalten Außer ſportlichen und beruflichen
Wettkämpfen iſt u a auch ein Fackelzug vorgeſehen

SchlageterSpende Einen Aufruf zu einer Schlageterſpende
erläßt das Präſidium der Vereinigten Vaterländiſchen Verbände
Deutſchlands Der Schlageterfonds ſoll zur Förderung von Be
ſtrebungen dienen welche die Deutſchlands herbeiführen
z helfen geeignet ſind Da Schlageter dem deutſchen Offizier
orps angehört hat ſoll der Fonds von je einem Vertreter der

Offiziersbünde mitverwaltet werden Spenden werden auf das
Schlageterkonto der Vereinigten Vaterkändiſchen Verbände Deutſchland s heim Deutſchen

Kreditverein Berlin W 9 Köthener Str 44 erbeten
Verein ehem 75er Donnerstag 44 Juni 8 Uhr abends

Monatsverſammlung im Stadtſchützenhaus Um zahlreiche Be
teiligung wird gebeten

Weſtfalenbund 1923 Sonnabend den 17 Juni nachmittags
2 Uhr gemeinſchaftlicher Ausflug zur Heide Treffpunkt EckeBur rade en weg Ziel alßhaus

Jn Bruno Heydrichs Konſervatorium wurde r die 3 Prü
fungsaufführung zum Abſchluß des 24 Schuljahres abgehalten 33 Schüler

1250 wöchentlich
kann die SaaleZeitung
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in nachſtehenden Geſchäfteſtellen abgeholt werden

Alte Promenade 10 Mitteldeutſcher Verlag

9 D R Sieernhardyſtraße 51 Nürnberger arrengeſchäfeEcke e
Breite Straße 24 Paul Sonntag Kolonial

x warengeſchäftForſterſtraße 19 Max WMannſchatz atzeigthte
warengedrichsplatz 6 Marie Brink Wei renahe Reinhold Poſer Zigarrengeſch

lauchaer Straße 10 Paul Mertens Kolonial
Parengeſchäft

Große Steinſtraße Siegismund Pätz
e Zinksgartenſtr ZigarrengeſchäſtGroße Ulrichſtraße 18 Harkmann Zigarrengeſchäſt

ardenbergſtraße 16 o dert Müller iſeuradenber ße 40 Schröder PapierhandlungLandwehrſtraße 7 t T igarrengeſchäft
Leipziger Straße 84 arrengeſchäſtar w 1 Anna Königsmann eben

s85 Kern PapierhandlungMangfelder Eir 50 T ul Lang Kolonialwarengeſch62 Lehmann Zi anengeſcheßt
Marktplatz 24 Otto Hendels BuchhandlungMerſeburger Str 14 tMühlweg 22 W l Rachf Zi àEnrr a 3 Wanne t

Ecke e Sir,Reuse Promenade 10 eſchäftsſtelle
b Keußegke 9 tto Meyer FigarrengeſchäftRei e 114 Herm Schmidi igarrengeſch

vier B Mat feld Buchhandlunga d Goldenen Kugel tGophi 0 göblinge Nachf PapierwarengeſchSteinweg Franz Kopſqh Zigarrengeſchäft
Ranniſcher Platz

Steinweg 46/47 Siegiswund Pätz
Ecke Taubenſtz Zigarreugeſchäfti äftsſtellZwe ggeſchäf lade

aller Klaſſen und zwar 19 Vianiſten Kinder und erwachſene Schüler
9 Sänger 3 Geiger 1 Celliſt und 1 Trompeter 1 Rezitator ſowie
20 Damen der Chor Oberklaſſe eilten ſich in die Aufführung des Pro

amms das Werke von Bach Mozart Beethoven Schubert Schumann
rieg Tſchaikowski Mozkowski Zuſchneid und Hevdrich aufwies Nir

gens wurde eine Nummer durch Lampenfieber getrübt und ſo kamen
alle Leiſtungen wohlvorbereitet und fließend die eine mehr als die andere
auch mit perſönlicher Empfindung heraus Die Choroberklaſſe verdient
für die beiden trefflich ſtudierten mit ſchönen Stiminklang wieder
gegebenen Volkslieder ein Sonderlob Ein zahlreich erſchienenes Vnubli
kum ſpendele den kleinen wie den großen Schülern lebhaften Beifall

Harzklub Veranſtaltungen Am 16 und 17 Juni findet eine Zu
ſammenkunft der Harzklubmitglieder auf dem Brocken ſtatt Alle Mil
glieder ſind eingeladen Nach einem Kommerſe wird um 12 Uhr das
Sonnwendfeuer abgebrannt Am anderen Morgen gemeinſame Kaffee
tafel und Beſichtigung der näheren Umgebung des Brockenhauſes Am
Sonniag dem 24 Juni geſellige Zuſammenkunft auf der Hanskühnen
burg Vorverſammlung am 23 Juni in Oſterode Kirchenlonzert und
geſelliges Beiſammenſein im Raswageſaal Am anderen Morgen ge
meinſame Wanderung nach der Hanskühnenhurg Anſprachen vor dem
Turm uſw Wir biſten um rege Beteiligung

Kunſt und Wiſſen chaſt
Madame Vulkerfly

Trotz mancher dick aufgetragenen Rührſeligkeit iſt Puccinis
Madame Butterfly erbehlich immrathiſcher als die Toska mit ihrem
brutalen Verismus Die Tragödie einer Japanerin heißt der
Untertitel Japaniſch iſt nur der zufällige Schauplatz daß die Ge
fübhlswelt der Titelheldin im Crunde europäiſch iſt braucht man
den Librettiſten nicht zum Vorwurf zu machen Ebemowenig hat
Puccini als Muſiker in dieſer Oper Ethnographie im philologiſähen
Sinne getrieben was ja auch gar nicht ſeine Aufgabe war gber
er hat durch Verwendung japaniſcher Elemente den aparten Reiz
des Fremdartigen in ſeine Muſik gebannt und dieſe Exotik in Ver
bindung mit impreſſioniſtiſchen Farbenſpielen die ſchon in der
Bohème zuerſt frappierten jſt es die auch heute noch ohwohl in
zwiſchen von vielen nachgeghmt durch ihre Eigenart entzückt

Nachdem wir vor kurzem von einer Darbietung des Lohengrin
wieder ſtark enttäuſcht wurden überaſchte die Butterfly Auffüh
rung aufs angenehmſte Sie war mit Sorgfalt im Einzelnen aus
gearbeitet und vermochte nicht nur angenehm zu unterhalten
ſondern ſogar bisweilen zu packen Dies verdient ausdrücklich her
vorgehoben zu werden denn die Gefahr ktitſchiger Uebertreibung
liegt gerade hier nahe Abgeſehen von einem Zuviel ſzeniſchde
korativen Kleinkrams im erſten BVilde wofür Hans Sieg le eine

ewiſſe Vorliebe zu haben ſcheint hewährte ſich ſeine Regie gut
elix Wolfes bewies tiefes Verſtändnis für die Pikanteriender Wenn überraſchte durch temperamentvolle Auffaſſung und

das Orcheſter ſpielte mit lobenswerter ſonſt nicht immer geübter
Abtönung Es ſei nur an die ſinfoniſche Einleitung zum dritten

Akt Finn rt eMit Anmut und Wärme gah Hilde Voß die Butterfly n
beſter ſtimmlicher Diſpoſition Anna Enghardt als Suzuli
wirkte recht vorteilhaft Als Linkerton gaſtierte Paul Marion
ein Sängex mit einem ſehr ſympathiſchen echt Iyriſchen ſich im
Laufe des Abends immer günſtiger entfaltenden Tenor auch durch
ſein vornehmes und gewandtes Auftreten angenehm berührend
Willi Sonnen der den Sharpleß ſang ließ um Nachſicht Litten
Heinrich Teß mer glänzte als Goro Selbſt der Chor der Japg
nerinnen verſuchte ſich etwas lebendiger zu geben als gewöhnlich

Dr H Kleemann

Johann Strauß muſiziert Am Freitag abends 8 Uhr wird in der
Saalſchloßbrauerei Johann Strauß aus Wien ein Konzert geben

Jedes Jahr wenn dieſer Meiſter des Taktſtockes in Halle war fanden ſich
die Verehrer der heiteren Muſik ein um bei den Klängen der unvergäng
lichen Walzer eine Stunde des Frohſinns und der Lebensfreude zu ge
nießen Bei ungünſtigem Wetter wird im Saal mußſiziert

Stadttheater Heute Milkwoch abends 746 Uhr gelangt Goldmarks
Oper Die Königin von Saba zur Aufführung Donnerstag Kon
zert der Robert Franz Singakademie Von deutſcher Seele eine
romantiſche Kantate von Hans Pfitzner Freitag und Sonntag abend
Madame Butterfly Die kleine Frau Schmetterling Sonnabend
Schwarzwaldmädel

Was bringen die Münchener Feſtſpiele Das Programm der
diesjährigen Münchener Feſtſpiele ſteht nunmehr endgültig feſt
Die Opernfeſtſpiele der bayriſchen Staatstheater die am 1 Auguſt
beginnen und im Prinzregenten Reſidenz und Nationalthegater
ſtattfinden bringen folgende Opern zur Aufführung Die Meiſter

Tiſtan und Jſolde Paleſtrina Tannhäuſer Die Entfüh
rung aus dem Serail Coſi fan tutte Figaros Hochzeit Don
Geovanni Die Zauberflöte Ariadne auf Naxos Salome
Elektrg Der Roſenkapalier Die muſikaliſche Spielleitung

haben Prof Hans Knappertsbuſch Robert Heger Hugo Röhr
Dr Karl Böhm und als Gaſt Dr Karl Muck die Spielleitung
Anton von Fuchs Max Hofmüller Willi Wirk Joſef Geis Anna
BahrMildenburg Zu gleicher Zeit mit den Opernfeſtſpielen fin
den die Sonderaufführungen des Staatsſchauſpiels ſtatt die am
12 Juli beginnen Jm Natienal Theater werden neben verſchie
denen klaſſiſchen Dramen Hebbels Nibelungen und Kleiſts
Herrmannſchlacht aufgeführt werden im Reſidenztheater Sha

keſpeares Komödie der Jrrungen Leſſings Minna von Barn
helm Calderons Dame Kobold Björnſons Wenn der junge
Wein blüht Hermann Bahrs Die Kinder Kayßlers Jan der
Wunderbare im Künſtlertheater Shakeſpeares Der Wider
r Zähmung und Maß für Maß Grabbes Scherz

atire Jronie und tiefere Bedeutung Goethes Urfauſt Eulen
bergs Alles um Geld
Ein nachgelaſſenes Drama Joſef Ruederers Jm Rahmen

einer Morgenfeier fand am Nürnberger Stadttheater die Urauf
führung der Tragikomödie Prinz Dſchem ſtatt Das Stück iſt
ein Werk aus dem Nachlaß des allzu früh verſtorbenen Münchener
Dichters Joſef Ruederer des Verfaſſers der Dramen Die Fah
nenweihe Morgenröte und Wolkenkuckucksheim s Stück
behandelt die Schickſale des Türkenprinzen Dſchem der auf der
Flucht vor ſeinem Bruder an den Jntriguenhof der Borgias ver
ſchlogen und in die dortigen Zwiſtigkeiten mit verwickelt wird
Ruederer zeigt in dem Werk einen feinen Blick für dramatiſche Ge
ſtaltung von Hiſtorie ſein Renaiſſancedrama dürfte jedoch für
das breitere Publikum zu ſchwer ſein

Dorotheg Thies nach Zürich verpflichtet Dorothea Thieß das
bekannte Mitglied des Berliner Deutſchen Theaters hat von Di
rektor Holländer für die Winterſaiſon acht Monate Urlaub er
beten da ſie für dieſe Zeit einen Ruf an das Schauſpielhaus in
Zürich erhalten hat

Maximilian Böttchers Tauroggen Tauroggen das
Drama Vorcks und ſeiner Offiziere von Maximilian Böttcher iſt
in Berlin im Theater in der Kommandantenſtraße wieder aus
gegraben worden Das Stück endete damit daß das Publikum

Deutſchland Deutſchland über alles ſang Dieſer Ausklang wurde
vurch die Begeiſterung des Stoffes geſchaffen wie ihn die Er
eigniſſe des Jahres 1812 bringen durch die Begeiſterung für
Preußens Ehre und durch den Abſcheu gegen den dieſe Ehre nieder
tretenden n Alle Perſonen des Stückes ſtreben zu dieſem
Ziel am wenigſten der Held VYorck der Zauderer aus Ehr
gefühl der kalt läßt dem aber der Dichter wenn ſein Bild auch
ſo wohl am beſten den geſchichtlichen Vorck trifft auf irgendeine
andere Weiſe hätte Leben einatmen müſſen ſelbſt der Darſteller
Gregori konnte darüber nicht hinweghelfen Gut waren die
jungen Offiziere Das Stück iſt ſchon vor einem Jahrzehnt ge
et es hätte vor einem geſchrieben ſein können

o wenig iſt es der Entwicklung unſeres deutſchen Dramas gefolgt
kr

Graphit mit Millionen bezahlt Die Kunſtverſteigerung die
dieſer Tage bei Paul Graupe Berlin abgehalten hatteein von 486 Millionen Mark Es n

en von rmann mehrere n Am höchſtennun ionenwurden nth Hodler Jſraels ogt und Zorn allelev
mit Millionenpreiſen die di preiſe weitließen Slevogt Wie 14 Mit an für die eckehre und
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115 Millionen füMi r die Cellini Mappe die beide von einem Berliner Privätſammler nach heißem Kampfe erworben wurden

ſinger von Nürnberg Der Ring der RNibelungen Parſifal

Turnen Sport und Dpiel
das Geſaltenen Denſmal der Deutſchen Radſahrer

in BDas neue Denkmal des Deutſchen RadfahrerBundes in
Schmiedeberg ſoll am 17 Juni unter Teilnahme von Rad
fahrern gus ganz Deutſchland eingeweiht werden Auf einer groß

z 0angelegten Stern Wanderfahrt werden gegen 20979
Radfahrer nach der Dübener Heide fahren um Zeuge der Ein
weihung zu ſein Mittags 12 Uhr des gleichen Tages findet in
ganz Deutſchland eine Weiheſtunde ſtatt Auch ernſte Feiern
an vielen Orten des Reiches ſind vorgeſehen Wenn in Bad
Schmiedeberg die Denkmalshülle fällt wird allerorts wo Rad
fahrervereinigungen die Gedenkſtunde feiern das Lied geſpielt

cwerden Jch hatt einen Kameraden

Leichtathlekſt

Die deutſchen Leichtgthletilmeiſterſchaften finden un de
trotz zu ermertender politiſchen Schwierigkeiten auf W u hre
ylatz in Frankfurt g M in der Zeit vom 17 bis n d nicht
Erledigung Das Programm erſtreckt ſich diesmal der Sauvt
auf drei volle Tage wie im Vorfahre ſondern wird in der gesſache am Sonnahend und S znntag abgewickelt während grigene 6
lag Nachmittag neben dem 5000 Metex Laufen und den Vorlaufen
für die 00 Meter lediglich der erſte Teil des Zehnkampvfes per n
dieſem Jahre den internationalen Beſtimmungen entſprechend
nalig an zwei gufeinander folgenden Tagen durchgeführt r
zur Entſcheidung gelangt Am Freitag ſind e den eder
vorgeſehen Speerwerfen Kvgelſtoden Stabhochſnrung eter
und 400 Meter Laufen während der Reſt am nächhen age zum
Austrag kommt Der Sonnghend bringt dann die Entſgeidungen

über 100 800 Neterz und 109 MeterHürdenlaufen
taffel ſowie im Diskuswerfen Hochinrung Pelim La ife i u

d Meter Ste
ſprung außerdem für
ſonen und Speerwerfe n

ver

Frauen im 4 169 Meter Staffell auf Kuger
S Am Sonntag fallen die Entſcheidungen

im Laufen her 200 400 1590 10 000 Meter 110 Meter Hurden
und 425190 Meter Sta el ſowie im Sregrwerſen Jugeloven und
Stabhochſprung für Frauen im 100 Meter Laufen O che und
Weitſprung ſowie Diskuswerfen, Meldeſchluß iſt am Aug z
bei den Landesverbänden die allein die W en haben bei
der D S B f L Meldungen abzugeben Nachmeldungen werden
unter keinen Umſtänden berückſichtigt

Die deutſche Leichtathletikmannſchaft für Göteborg für die an
fangs nur 15 Mann namhaſt gemacht wurden iſt nun doch auf
90 Leichtathleten erhöht worden und zwar kommen noch hinzuder Berliner Hähnchen der in Hannover die Kugel ebenfalls
über 13 Meler ſtieß und die Mannſchaft für das 4 WMeter
Staffellaufen heſtehend gus Neumann Mannheim Dünker Bres
lau Renell Berlin und Apfel Mannheim die auch ſämtlich das
400 Meter Laufen beſtreiten

Von den KRennplätzen
Rennen zu Straußbers

Zzetershagener Hürdenr 1 Winna Quaade 2 FairntalLeut gef und nachger Tot 99 Vl 13 11 S Teifi gef
Märchen gef Holländer Flachrennen Modepuppe Krü
ger 2 Sham Dich B Müller 3 Aloe Stolpe Tot 4522 31 96 F Sonnenſchein Flemha Ehrentrgut Sonnet
ſterlied Hannelore Hellg Jungmann Rennen 1 Baron Gar

das Ebert 2 Fliedner Torte 3 Silberbatzen Coſina Tot
46 PI 19 15 F Cito Prinz Carneval Galopp Kotze Erinnerungs Jagdr 1 Paulus K Schuller Dahome neider 3 Giroflée Brown Tot 14 Gilsdorfer Flachr

Iſer M Dreißig 2 Lehnsgraf Ebert 3 Minenbof KrügerLeo 37 Pl 17 34 16 F Maral Dagobert Mineſtra Ter di
Quinto Dämmerritzſee Flachr 1 Habanerg Torke 2 Goldſchmidts Eierpflaume H Schmidt 3 Caſg Bianca Teichmann

ot 45 Habarnera 11 Eierpflaume Pl 14 12 11 F KrauFalke Granate Totes Rennen Rü
Lilienſtein Borowski 2 Sultgne V

Tot 29 Pl 18 21 Tradi
2

Preis vom Pferdeturm 1 Eistreiben
bſch 3 Eidmete Nürnberg Tot52 er II Medea Bajazzo Felicia

Pyrmonter Ausgleich 1 General Schmidt 2 Mißgun t
Ackermann 3 Hazcar Jentzſch Tot 27 Pl 17 19 F Alg

dar ſtehgebl Caſſiopeia Anjutka Henyden Linden Jagdr
1 Orne Rinkleib 2 Mein Leopold Gorggs 3 Radom Ku
kulies Tot 18 Hannoverſches Pferd 1 Tragbi O Schmidt
2 Frivoxa Jentzſch Pan Robert Naſh Tot 17 Pl13 13 Türmer Weißtritz Metis Credo ohne Wetten Als
baſter Renata Humboldt Kleefelder Ausgleich 1 Enver
Jentzſch 2 Mime Franzke Nolog Grabſch Tot 21PI 13 18 16 F Probefahrt Aladagr Fridolin Guda Galante

Waldrun Gazelle Verdi Treue Re 1 Lamoral Jenszich2 2
Kammerſänger Grahſch 3 Säume nicht O Schmidt To
14 Pl 14 82 F CLondor Trxäumerin Axion RapenSrin
nerungs Jagdr 1 Cocanka Oertel Tarlatan Edler 3Kombattant Aclermann Tot 47 Pl 13 12 Rächex
Medardus Terz Adolgr Turmfalke 1 Balwung Hachmeier 2 Seeräuber Ackermann 3 Marasquino Reinicke FBoa Rid Waldo

Eine Wirtſchaftlichkeitsvrüfung für Kraftfahrzeuge im Harz
Der A D A C hat die letzten Schritte zur Durchführung

einer großzügigen Wirtſchaftlichkeitsvrüfung unternommen die am
11 12 und 13 Auguſt auf einer Rundſtrecke im Harz abgehalten
werden ſoll und die geeignet iſt ein brauchbares Prüfungsergebnis
zu zeitigen Die Beſtimmungen dieſer Veranſtaltung weichen völ
l von allen bisherigen Vergaſerbewerben und Wirtſchaftlich
eits prüfungen des Jn und Auslandes ab und ſind gegrſindet auf

der Einführung der Goldmaxk als Bewertung für den Kraftftoff
verbrauch ohne dabei die früheren wohlerprobten Faktoren einerPrüfung unbeachtet zu laſſen Entgegen allen bisherigen aus
und inländiſchen Bewerben ſtellt dieſe Bewertungsart in klares
Ergehnis einer Konkurrenz dar

m

d Heldin grrhel
ersdorfer Jagdr 151 3 Reihaus Stolpe
ion

Rennen zu Hannover
Franzke 2 Maja Gra32 Pl 12 42 13 F Lu

t dar Daneben wird in dex Bewertungperückſichtigt welche Nutzlaſt je Kilometer das betreffende Fahr
zeug für eine Goldmark befördert und welche Leiſtung es in la d
und Berg prüfungen erzielt Die Prüfung iſt offen für alle mehr
ſpurigen Kraftfahrzeuge und zwar für Perſonenkraftwogen bis
10 Steuer PS ſowie für alle Nutzfahrzeuge bis zum ſchwerſten
Typ Agg ausländiſche Konſtruktionen ſind zugelaſſen ſowe

um Länder handelt die in gutem ſportlichen Verhältnis zuLeuiſchland ſtehen
d

100 Kilometer im Segelflugzeug
Das gegenwärtige windige Wetter kommt den Segelfliegern

ſehr n J der Rhön ſKartete am Wontag Stamer tder tenſegler Bremen bei böigſtem Winde am Weſthang der
Waſſerkuppe Er umkreiſte in einer Höhe von 200 Weter ſehsriat
den Startpunkt ſtieg dann zu 300 Meter Höhe quf und landete
nach 40 Minuten langem Fluge während dem er eine durchſchrtt

Geſchwindiokeit von 43 Kilometer erreichte erſter
terreicher der Weltenſeglerſchule erwarb Baron Kühnsken

Wien nach einigen glänzenden Flügen in der Rhön das Segel
fliegerzeugnis

Her Falle 95 Kuutze V Leinzig Die beiden zur befenJugendtka e Deutſchlands zählenden Swim mer lieferten am
I Saaleſchwimmen auf 2000 Meter den ſpannenditen

ampf des Tages Nach dem Start der Jugendſchwimnmer iüöſten
ch als Spitze Rang Hertz beide Halle 96 und Kunbe S, V
eipzig heraus Nach 100 Meter kämnften Hertz und Kuntte um

die Führung und ließen Nauth einige Meter zurück Von da an
Sgn ſich ein Kampf Körper an Körper durch die antrecke bis zur Cenzmerbrücke Hier ſetzte Kuntze mit ganzer Knft
ein upr zig Führung an ſich zu reißen Hertz ließ ihn Uungeft r

ei Kop länseg ver und ſetzte erſt 60 Meter vor dem Ziel zum
ntſpurt an Er konnte den durch zu frühen Emihurt entfräf
en untze durch ſein taktiſches Schwimmen glatt ſchlagen Nanth

onnte unangefochten den dritten Platz behaupten

12 Juni
OH Uhr abends

13 J
J Uhr morgens

arometer 150 810 9
74

Wind e n S 2Maximum der Temveretur am 12 Juni 16 1 C

Minimum in der Nacht vom 12 Juni zum 13 Juni 0 C
Niederſchläge am 13 Juni 7 Uhr morgens 1 mm
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Aittfeldentſche Handels
und Wirtſchaſts Heitung

9

i hv anikarti er Mar ur Veue Löhne im milteldeutſchen Brankohlenbergbau

en 7 90 bis 92 Proz Erhöhungad Nach einem am 12 Juni gefällten Schiedsſpruch werden die Löhned Der Dollar bis 99000 Die Mark im Auslande faſt unverkäuflich im mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau ab 15 Juni um durchſchnittlich
t Berlin 13 Juni Eigene Drahtmeldung Die Berliner Börſe Die neuen Margarinepreiſe Mit Wirkung vom 11 Juni ab ſind die M erhöht Die Erhöhung beträgt für die e Forſt r

ſtand heute im Zeichen einer panikartigen Markflucht Der hartnäckige Grundpreiſe für Margarine um 500 1500 M für das Pfund erhöht S berlauſitz ſowie für die Gewerkſchaft Guſtav 92 Proz und für die
Widerſtand Poincarés gegenüber allen Verſuchen eine Entwirrung des Die euerſte Sorte ſtellt ſich jetzt auf 13 500 Weber e ein Lade übrigen Randreviere 90 Proz hiervon Jn die genannte Erhöhung ſt

Reparationsproblems zu unterſtützen ſowie die blutigen Zwiſchenfälle d In de e Wer paang ireten en dem Kiernyanseee eine Erhöhung der ſozialen Zulagen einbegriffen die prozentual genau
gg im Ruhrgebiet ſchufen eine Aimoſphäre ernſteſter Beunruhigung und Die neuen Köhrewrxreſſe Die Zuſchläge für Gas und Siederohte ſo erfolgt wie die der Löhne
ht Sorge Am Deviſenmarkt riefen Bedarfs und Spekulationskäufe ſcharfe ſind mit Wirkung vom 6 d M an bis auf weiteres wie folgt feſtgeſetzt
re St gerungen hervor da im Inlande ein Dollarangebot kaum beſtand Gasrohre geſchweißt 4 und 36 ſchwarz 508 000 verzinkt 840 000 Generalverſammlungen im Weſteregeln Konzern Die Generalver
Ht und die deutſche Mark ſeit einigen Tagen an den ausländiſchen Börſen 498 000 bzw 827 000 54 487 000 bzw 789 000 1 487 000 bzw 772 000 ſa nmnlung der Konſ Alkaliwerke Weſtere geln genehmigte
pt nahezu unverläuflich geworden iſt Der Dollar der vormittags mit 90 1514 487 000 bzw 753 000 134 2 480 000 bzw 732 000 2 die Dividende von 200 Proz auf 100 Mill M Stammaktien Bis
ei bis 93 000 gehandelt wurde ſtieg im offiziellen Verkehr bis 1 Uhr auf 468 000 bzw 676 000 224 4 I W 420 000 bzw 628 000 Proz nahtlos April des laufenden Geſchäftsjahres ſei der Kaliabſatz wenig gut geweſen
en 99 000 Am Effektenmarkt ſetzte gleichzeitig mit dieſer Dollarhauſſe eine und 34 ſchwarz 787 000 verzinkt 119 000 773 000 bzw 1 102 000 Augenblidllich ſei er aber ſehr flott In den anderen Produkten e Die
in ſtürmiſche Nachfrage nach Werten aller r ein Am lebhaf eſten begehr 763 000 bzw 1 065 000 1 763 000 bzw 1 043 000 1 11 662 000 bſabverhältniſſe ebenfalls gut namentlich in Chemikalien ebe o im

rſt en die fern nunten t es bzw 628 000 154 2 629 000 bzw 881 000 2 468 000 bzw 676 000 Kohlenverſand Beive letzigenanten Betriebszweige hätten ſich bisherro ar n e genannten billigen Papiere d h ſolche mit einem Kursſtand W e 000 b 6e8 000 Proz Siederohre 25 54 Millimeter gut entwickelt Die Generalverſammlung der Kaliwerke
v unter 100 000 2 ark Die ſchweren Montanpapiere fanden jedoch auch ä D 805 000 Proz 57 102 Millimeter 855 000 108 114 Millimeter Aſchersleben ſetzte die Dividende für die Stammaktien auf 150 Proz
o r größlenteils zu höheren Kurſen willige Käufer Die Feſtſiellung der 823 000 121 127 Millimeter 778 000 133 140 Millimeter 748 000 146 feſt Der Auftragseingang ſei namentlich auch vom Auslande ſeit Mitte
um amtlichen Rolternngen begegnete wegen des allgemeinen Anſturms großen bis 152 Bidimeter 715 000 159 203 Millimeter 659 000 216 229 Milli Mai befriedigend Die Jnduſtrien ſeien jetzt wieder voll beſchäf igt
en Schwierigkeiten Man ſah jedoch davon ab die Bewegung durch Repar Meter 561 000 241 254 Millimeter 524 000 267 318 Millimeter 514 000 Allerdings dürfe man ſich nicht darüber täuſchen daß der augenblicklich
en tierungen auf uhalten Am Montanmarkt wieſen die ſtärtſten Steige Prozent In dieſen Zuſchlägen iſt die vom 1 uni d J an eingetretene vermehrie Abſatz ern Vorwegnehmen des Herbſt und Winterabſatzes be
t rungen auf arpener 250 000 Den ſchlux 135 000 Gelfenkirchen 120 000 Kohlenpreiserhöhung eing ſchloſſen r Der n ren er h u n e aguſt ger ne a

el 19 50 r h n r h Neue Nähagruvreiſ Die W bs geſellſchaft Deutſcher egonnen während er früher erſt Juli v Auguſt angefangen habegeit Kaiser 135 000 Köln NReueſſen 130 000 Rheiniſche Braunkohlen e nete Da d Wlrimg von S O Die Generalverſammlung der Kaliwerke Salzdetfunrth ge
den 119 000 Phönix 185 000 und Oberbedarf 71 000 Deutſche Kali ge uffchlag auf die neuen Grundpreiſe vom 12 März 1923 von 6200 Proz nehmigte 350 Proz Dividende auf die Stammaktien Jn den Aufſichts
nd wannen 105 000 Feſt lagen auch wieder Petroleumwerie auf die Ge auf 6600 Proz erhöht l rat der drei Geſellſchaften wurde neu gewählt S B CTarp Düſſeldorf

10 üchte 10 t 0 er Tr 3 ine D C 3 Jetro a u t D G 2 i ſtri S i Di e eral83 e v hevorſtehenden weiten Transaktionen Dt Erdöl Dt Petro Preisverfügung der Reichsmonopolverwaltung für Branntwein Die ver r Anaban ver A ar petrg zum rſris erlin e
zu leum und Api waren gleicher veiſe gefragt Außerordentlich große Um z w erſammlung ſetzte die Dividende auf 75 Proz feſt Jn den AufſichtsHei 3 e gefragt c arvf BranntweinUebernahme und Verkaufspreiſe die Eſſigſäureſteuer und der rat wurde Dr Friedrich Eich ber g Generaldirektor der Linke Hofden ſätze vollzogen ſich am Markte der chemiſchen Werte wo beſonders die Monopolausgleich werden erhöht Für den ab 12 Juni hergeſtellten mannwerke in Breslau neugewählt Ueber den Geſchäftsgang teilte der

Akiien der führenden Farbwerke am ſtärkſten geſucht waren Es ge Branntwein beträgt der Grundpreis 240 000 M für ein Hektoliter W Vorſitzende Dr Wieland mit daß die vergangenen Monate unter dem
an wannen Treptow Anilin 85 000 Anglo Guano 105 000 Chemiſche Heyden Den Brennereien des beſetzten und des Einbruchsgebietes wird für den Zeichen weſentlicher Erſchütterungen des geſamten Wirtſchaftslebens in
auf 59 000 Rheiniſche Sprengſtoff 54 000 Chemiſche Rhenanig 240 000 Am porr 1 Wai 1923 ab geſtellen i Zuſchlag zum ver Geſtalt der Ruhrbeſetzung ſowie unter Veränderungen auf dem Oelwelt
zu Elekromarkt hatten AEG 83 000 Licht und Kraft 98 000 Velten r m 5 r un e de Ja heekbrenntecht s hergeſteken markt ſtanden Trotzdem wurde kein ungünſtiges Reſultat gezeitigt Das

Us Gui Si Hals 75 000 die Fü 1g en vom I Zu 3 e S er Aſphaltgeſchäft der Geſellſchaft i i dener Die nen 75 33 a h n 2 Der r Melaſſebranntwein beträgt der vorläufig zu zahlende Zuſchlag zum Ehe ſo licher n t r u mee ger
Aktien der Waggon und taſchinenbauanſtalten verzeichneten Steige Grundpreis 60 000 M für ein Hektoliter W Der regelmäßige Verkaufs z r S ures runger 59 9 r uhe Maſchinor g S n c r b H Berlin Einen weiteren Fortſchritt in der Entwicklung bedeutetgen von 20 60 000 Berlin Karlsruhe Maſchinen gewannen ſogar preis beträgt danach vorläufig 2 500 000 M für ein Hektoliter der die Beteili 5 d b mdas 135 000 Bei beträchtlichen Umſätzen vermochten auch die Bankaktien ihre allgemeine ermäßigte Verkaufspreis der Eſſigbranntiweinpreis und der Deteiligung der Geſellſchaft an den Rodlebener Bergin

Kurfe zu ſtei S Deutſche Bank 35 000 Dresdener Bank ſ beſonders ermäßigte Verkaufspreis für B n iwein der zur Herſtellun werken Bei Rodleben ſoll zum erſten Male eine große deutſcheurſe zu ſteigern So gewannen Deutſche Bonk 35 000 Dresdener Bank u re aufspreis für niwein der Zur Herelung Verginanlage errichtet werden Die Verkaufsorganiſation iſt dauernd
30 000 Darmſtädter und National 15 000 Am Schiffahrtsmarkte be von Heilmitteln verwendet wird 400 900 M für ein v r W der weiter ausgebaut worden Die Fabriken der Geſellſchaft ſind gut be
trugen die Kursgewinne bei Hapag 40 000 Hamburg Süd 125 000 Hanſa für andere Zwecke verwendet wird 50 000 M für ein Hektoliter W alte Wocz in Hamburg neuerrichtete Tankanlage wird bereits n
48 000 Die feſte Tendenz des Deviſenmarlktes beeinflußte naturgemäß r v nächſten Wochen in Betrieb genommen Zum Schluß wurde noch Mitdie Kursbewegung der ausländiſchen Renten Beſonders geſucht waren Berliner Produktenbericht teilung über die ſtattgefundene Transaktion mit StinnesRiebeckſche

a alle Türkenwerte während ungariſche Renten eher etwas ſchwächer lagen NMontanwerke gemacht und erwähnt daß einige Großaktionäre ihreef roßes Intereſſe beſtand für Dollarſc wo de wo t Bei der heutigen ſprunghaften Sieigerung der Deviſen hielten die Aktienpakete den Riebeckſchen Montanwerken übergeben hättendrü Großes ntereſſe eſtand für Dol arſchatzanweiſungen die per Kaſſe mit auswärtigen Warenbeſitzer mit neuem Angebot faſt ganz zurück da die Deutſche Erdöl G Es ſtehen Verhandlungen nahe vor dem Ab
45 97 000 per Ultimo Juni mit 99 000 und per Ultimo Juli mit 108 110 000 hohen Forderungen hier vorläufig nicht durchzuſetzen ſind Das Geſchäft ſchluß nach denen die Deutſche Erdöl G die bedeutende weſtfäliſche

net gehandelt wurden war daher wieder ſehr ſtill Jmmerhin vollzogen ſich die wenigen Um Steinkohlenzeche Graf Bismarck mehrheitsweiſe erwerbenzar In Berlin loſk t z ſätze bei beträchtlich erhöhten Preiſen Dies gilt ſowohl für Weizen und wird Die Mehrheit allein ſtellt nach den letzten Kurſen die die Bist et Heute Roggen als auch für Mehl Jn Gerſte war das Angebot knapp ſo daß marck Kuxe erzielten bzw nach dem Wert der in Umtauſch zu gebenden
Er Geldkurſe in Reichsmark die Nachfrage nicht befriedigt werden konnte Für Hafer zahlen die Deutſchen ErdölAktien ein Objekt von mehreren hundertnei 1 Dollar 98503 1 Pfund Steriin 453862 zerbraucher die gegenwärtig ſehr hohen Preiſe nicht ſo daß die Händler Mikliarden vielleicht ungefähr 500 Milliarden Mark dar Die
chr 1 holl Gulden 38553 1 Lire Jtalten 4515 50 beim Einkauf an der Börſe vorſichtig ſind Die Preiſe für Mais Hülſen Deutſche Erdöl G wird zu dieſem Zweck ihr Grundkapital das gegen
jer 1 ſranz Frank I Peſeta Spanien 478890 früchte und Futterſtoffe ſtiegen beträchtlich wärtig aus 160 Mill Mark und 100 Mill Mark mitr di 1 chweiz Fran 17605 50 1 Peſo Argentinien 34663 Weizen märk 162000 166000 Weizenkleie 609000 70000 25 Proz eingezahlten Schutzaktien beſteht erheblich höher wobei aber
old j belg Fran 5406 1 Markka Finnland v pomm Roagenkleie 69000 70000 die jungen Aktien nicht oder nur teilweiſe an den Markt gebracht werden
r j Tſchechen Krone 2937 50 1 Lew Bulgarien mecklenb RVaps 270000 280009 ſollen Die Berührung der beiden ſcheinbar r lichen Unterneh
Ka 1 ſchwed Krone 26034 50 1 Lei Rumänien S ſchlef S R üben mungen liegt auf dem Gebiete der Schwelung Die Zeche Graf Bismarcki I norw Krone 16259 1 Hen Japan d Roggen märk 133000 135000 Leinſaat 2700090 280000 hatte in ihren verſchiedenen Schächten teilweiſe an Stelle früher angead I dän Krone 17306 50 1 Milreis Braſilien 9875 pomm Erbſen Viktoria 170000 180000 troffener beſter Fettkoble eine umfangreiche Schicht beſonders verſchwe
adi 1 öſterr Krone 1 Dinar Jugoſiavien e weſtpr Kleine Speiſeerbſen 140000 150000 lungsfähiger Kohle angetroffen und hat daraufhin bereits ſeit Jahren

1 ungar Krone 1 poln Mark mecklenb Futtererbſen 105000 110000 die bekannten umfangreichen Verſchwelungsverſuche gemacht Die Gechleſ S Peluſchken 125000 130000 werkſchaft Graf Bismarck verteilte für das letzte Jahr eine Ausbeute von
T Wintergerſte icherbahnen 110000 8 Mill Mark bei einer Rohförderung von 1,58 Millionen Tonnen undMetalluotierungen Sommergerſte I15000 124000 Wicken 135000 140000 erheblichen Einnahmen aus Nebenprodukten Jm übrigen liegt dase lultt en Hafer märk 102000 108009 Blaue Lupinen 140000 150000 Monopol des BVenzinverfahrens der Verarbeitung von Steinkohle auf

Berlin 13 Junt 1923 9 102000 107000 Zb 7binen 170000 195000 er e Merdireg re die u ekeonNoti iſi für di e Elekßtrol mecklenb g Seradella ür Kohlechemie a e inu ate e r w ſchleſ S Japskuchen 110000 115000 beck der Oelkonzern Hugo Stinnes neuerdings beteiligt ift
J erwam armen Dox artig r t e p See dte 37400 0000 S r e e T n q e die ded vee e e i Wogenti c u Berli 5 Ubörſe W Lrockenſchnitz 3 Stande vom 11 Juni gültig für die Zeit vom 13 9 Juni Hollanu n r n h Rus ab Hamburg 130000 13to000 Juckerſchnitzei 6509000 60500 25 300 Buenos Atres P 22800 Buenos Aires G 51 700 Belgien 3600

Raffinadekupfer 99 99 209506 30500 Weizenmehl 7960 42 Lorfmelaſſe 39000 41000 Norwegen 10 800 Dänemark 11500 Schweden 17 100 Finnland 1900
Hätlenweichblei 11500 2000 Roggenmehl 709 320000 369000 Jtalien 3000 London 297 000 Amerika 64 500 Frankreich 4200 SchweizOrigtnalhüttenrohzink Preis im ſreien Verkehr 13000 13200 Rauhfutternotierungen nichtamtlich Weizeu und Roggenſtroh draht 11 600 Spanien 9700 Japan 31 600 Rio de Janeiro 6500 Oeſterreich
Hüttenrohzink ab Diſch Hütte Ps v Zinkhüſtenver 11904 54 gepr 23000 28000 Haferſtroh drahtgepr 23000 27000 desgl Langſtroh 23500 9,95 Prag 2000 Jugoſlawien 720 Ungarn 9,40 Bulgarien 720 Ru

mänien 344 Luxemburg 3600 Polen Warſchau 0,90 Mexiko Gold Peſo
35 200 Lettland 240 Eſtland 184 Goldmark 15 960 Ueber London er
mittelte Kurſe Athen 2200 Liſſabon 3100 Alexandrien 3300 Valparaiſo

bis 25500 Wieſenheu qut geſund u tirocken Vormahd 25009 26009 desgl10700 11000 ZHeu 21000 23000 Häckfel alles per 50 kg ab Statkon
Remelied Platten ink von handelsüblicher Beſchaffenheit
Originalhüttenaluminium 98 99 in Imal gekerbt Blöcken
desgl in Walz oder Drahtbarren Adler Kaliwerke Akiiengeſellſchaft Oberröblingen am See Der auf 4Bankazinn Straitszinn Anſtralzinn in Verkäuferwahl 90000 91000 den 23 d Mts einberufenen Generalverſammlung ſoll die Verteilung P 9200 Valparaiſo G Chile 17 800 Montevides Uruguay 54 000
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yervorragende Leiſtungen elektriſcher 5chweißung
Nachdruck verboten

Die Methoden und Anwendungen der elektriſchen Schweißung
dehandelte ein vor dem Eiſen und Stahlinſtitut von Stafford

e x Vortrag von H W Wolton Von der Bogen

die Preisbewegung auf den Warenmärkken
Wolle anders

Hauptſache Accra Kakao angeboten und zwar Juni Juli Lieferung mit
zu erwarten war Von den Erzeugungsmärkten wurde in der

chweißung ausgehend nennt er zwei verſchiedene Hauptverfahren Die Beſchäftigung der Strickgarnſpinner hat noch immer keine Beſſe Srhilling Thomé fuperior gleicher Abladung war nicht unter
Entweder man ſchmelzt einfach zwei Metallſtücke zuſammen oder rung erfahren immerhin trat einige Nachfrage nach größeren Croßbred 40 Schilling erhällich während Lokoware mit 4128 Schilling bezahlt
man führt beſonderes Metall an der Vereinigungsſtelle dazwiſchen Zügen auf Die Kammgarnſpinner ſind im allgemeinen noch für den ſ werden mußte Schließlich wurde noch Babia ſuperior per Juni /Juli
ein Das Bogenſchweißen wird gewöhnlich mit Metallelektrode Sport gut beſchäftigt während im Jnlandgeſchöft in der letzten Zeit Abladung in größeren Quantitäten von drüben angeboten doch fanden

r die mit ſchmelzbarer Schlacke zur Verhinderung der
Oxydation überzogen i Es werden dabei Temperaturen bis zu
7500 Grad erreicht die höchſten die bei irgend einer bisher
bekannten Verbrennungsform erzielt worden ſind Während des

mehr Ruhe eingetreten iſt Die Sreichgarninduſtrie nimme noch regel
mäßig Einkäufe in feinen bis mittleren Croßbreds und auch Merinos
vor was auf eine befriedigende Beſchäftigung ſchließen läßt Die Tertil
induſtrie in den Vereinigten Staaten hat gut zu tun jedoch
ſind die Rohſtoffläger voll gefüllt ſo daß der Wollmarkt ſelbſt ziemlich

ſich zu der verlangten Rate von 10 Schilling cif Hamburg keine Käufer
Nach drüben gelegte Unterangebote wurden zumeiſt abgelehnt Der
Reismarkt verkehrte ſoweit die Preislage in ausländiſcher Wäh
rung in Frage kommt in ſchwächerer Haltung Dadurch daß das Jn
land in letzier Zeit mit neuen Käufen ſtark zurückhielt ſind die Abgeber

Krie iſt das Schweißen von Schiffsplatten mittelſt Bogen ruhig liegt und erſt in einigen Wochen eine Beſſerung eintreten wird j etwas entgegenkommender geworden So ſtellte ſich BurmahReis mitn Kuſpahne Feto nen beſonders geeignet für dieſe Jn Jtakien zeigt ſich etwas Nachfrage für gröbere CroßbredsSorten 13 bis 134 Schilling billiger als in der Vorwoche Ebenſo konnten ſich
Art der Reparatur waren die gußeifernen Schiſfotelle Es hatte geringerer Qualität Montevideo Die Beſtände ſind nur noch ſehr die bisherigen Preiſe für BurmahBruchreis nicht voll behaupten Erſte

gering Angebote erfolgen unregelmäßig in vereinzelten Merinopoſten Qualitäten waren bereits zu 1024 bis 1034 Schilling erhältlich Fürſich gezeigt daß Reparaturen die früher zehn Monate Zeit und
einen Koſtenaufwand von 6500 Pfund Sterling beanſpruchten jetzt
in vierzehn Tagen für vierhundert Pfund auszuführen waren
Auch als Erſatz für Nieten ift das Schweißen mit Erfolg eingetreten und während genietete Platten nach einer a

bis zu 25 Prozent ihrer äußerſten Feſtigkeit undicht wurden
blieben geſchweißte Platten unporös bis zum Bruchpunkt Das
Schweißen mit elektriſchem Widerſtand wird viel für ſich wieder
holende Arbeit angewendet Als Beiſpiel für Leiſtungen im
Schwerſchweißen wurde angeführt da Wie und Felgen
für Vollgummireifen bis zu dreißig Stück per Stunde in einer
Achtſtundenſchicht geſchweißt wurden wobei der elektriſche Ver
brauch etwa 175 Einheiten auf 100 Schweißungen betrug Metall
platten von gleicher oder ungleicher Dicke werden zum Schweißen
zwiſchen zwei Elektroden gebracht nach i svng der Fläche wird
durch Druck das Zuſammenſchweißen bewirkt Für Nahtſchweißung
werden die ſpitzen Elektroden durch Kupferwalzen erſetzt deren
obere mechaniſch getrieben wird

Weiße Glaſuren ohne Finn

Nachdruck verboten

Da das Vorkommen im fächſiſchen Erzgebirge zur Deckung des
deutſchen Zinnbedarfs bei weitem nicht ausreicht das indiſche
Bankazinn infolge Valuta und Transportkoſten jedoch für unſere
Glas und keramiſche Jnduſtrie nicht in Betracht kommt ſo wird
dieſe auf neue Wege gedrängt um weiße Glaſuren zu erhalten
Antimonoxyd Arſenik Knochenaſche Kryolith ein Gemiſch von
Feldſpat und Flußſpat und ſchließlich Zirkonoxyd wurden heran

und mittleren bis feinen Croßbreds Qualitäten die zu feſten Preiſen
immer noch Abnehmer finden Buenos Aires Die Auswahl be
ſegt hier hauptſächlich noch aus Zweiſchur und Merinowollen jedoch
ind die Beſtände der letzteren Sorte ſtark im Abnehmen Auch für Zwei
ſchurwollen herrſcht lebhafte Nachfrage und werden Neuankünfte zu un
verändert feſten Preiſen glatt aus dem Markt genommen Die Beſtände
der Bawra belaufen ſich gegenwärtig auf etwa 635 000 Ballen Croß
breds etwa 25 000 Ballen Letztere ſollen auf der am 15 Juni in Liver
pool ſtattfindenden Auktion zum Verkauf geſtellt werden Capte Hier
und da kommen noch einige Poſten kurze Nativas und gute lange Cal
vinie Wollen an den Markt die zu unverändert feſten Preiſen Käufer
finden Auſtralien Zu der kürzlich in Brisbane ſtattgefundenen
dreitägigen Auktion ſei ergänzend bemerkt daß Frankreich und Belgien
Hauptkäufer waren während in den letzten Neuſeeland

4 Auktionen auch Deutſchland ſehr lebhaft eingriff

Baumwolle
Das Baumwollgeſchäft war während der letzten Woche ſehr lebhaft

obgleich Preiſe eine aufwärtsgerichtete Tendenz zeigten Superfine
m g Scinde bewegte ſich zwiſchen 916 d und 954 cif Die Vorräte in
den höheren Klaſſen der Scinde und Bengal Qualitäten ſind nur klein
und infolgedeſſen liegen die Preiſe für dieſe Flocken ſehr feſt Die Stim
mung in Jndien iſt im allgemeinen unſicher und alles erwartet die Ent
wicklung des Wetters während der nächſten Woche da die weitere Preis
geſtaltung in der Hauptſache vom Wetter abhängen wird Jn Hamburg
ſind während der letzten Woche recht bedentende Geſchäfte getätigt worden
ſo daß die Lokovorräte eine weitere erhebliche Abnahme erfahren haben
Es macht ſich in faſt allen deutſchen Diſtrikten ſehr lebhafte Nachfrage
auch für die ſpäteren Termine geltend und mit Rückſicht auf die Un
ſicherheit bezüglich der weiteren Preisgeſtaltung wurden Kontrakte zum
Teil auch für recht entfernte Termine getätigt Beſonders bevorzugt
waren langſtapelige ſowie Broach Qualitäten China Baum
wolle war ſtark vernachläſſigt einerſeits infolge fehlenden Angebots

den Export wurden einige größere Aufträge aus dem Markt genommen
ſie blieben aber auf die Preisgeſtaltung einflußlos Der ewürz
markt war auf der ganzen Linie recht feſt die Preiſe folgten der
Deviſen Das Angebot bleibt nach wie vor knapp

Zucker

Der Verkehr in Rohzucker war während der Berichtswoche ſehr gering die noch vorgenommenen kleinen Freigaben wurden zur en
ledigung gebracht Von Vorverkäufen in Rohware aus der zu Feld
ſtehenden Rübenernte iſt noch nichts bekannt

Jn Verbrauchszucker machte ſich lebhaftes Geſchäft geltend Der
Großhandel hat die freigegebenen Mengen ſofort erworben und zun
größten Teil auch ſchon weiter verkauft Sehr unangenehm wird in
neuen Monat die ſtarke Erhöhung der Frachten empfunden Wer nich
in der Lage geweſen iſt den erworbenen Zucker noch im Mai herein
zubekommen muß jetzt bedeutend mehr zahlen Die letzten Freigaber
von Zucker für die Zuckerwareninduſtrie waren verhältnismäßig klein

Auslandszucker blieb auch weiter ungehandelt An den führende
Auslandsmärkten ſelbſt war die Stimmung fortlaufend ſchwankend di
Preiſe waren mehrfaachen Veränderungen unterworfen Der Grundtor
bleibt nach wie vor gut ſtetig bis feſt

Jn Zuckermelaſſe lag nur geringes Angebot vor dem eine ſehr ſtark
Nachfrage gegenüberſtand Die Preiſe wurden bei ausgeſprochen feſter
Markthaltung erneut ſtark heraufgeſetzt

Die Witterung hat das Wachtsum der Zuckerrüben bisher begünſtigt
Die Feldarbeiten konnten ziemlich überall ohne weſentliche Unter
brechungen ausgeführt werden ſo daß man damit gut vorangekomme
iſt Die Vorbedingungen für eine gute Ernte ſind bisher gegeben

Leipziger Meßmieten
Das ſächſiſche Miniſterium des Jnnern Landeswohnungsamt

hat auf einen entſprechenden Bericht des Rates der Stadt Leipzig in

n

gezogen um das allzu teure Zinn zu erſetzen Das Antimonoxyd ſodann aber hauptſächlich weil die Verſchiffungspreiſe hierfür zu hoch Einvernehmen mit dem Wirtſchaftsminiſterium ſich mit der von der pari nen F

e t we zerſck gs er nen rals Beſtandteil der Glaſur verleiht dieſer eine opake Wer Farbe ſind Exro ten liegen gegenwärtig allgemein zu teuer daher haben fätiſchen Mietausgleichs Kommiſſion vorgeſchlagenen Berechnung der ge ffice Hor
von ziemlich reinem Tone und ſchönem Glanze Das Arſenik als ſie an Jntereſſe eingebüßt Die erſten Abladungen der neuen Ernie aus ſetzlichen Miete für Meßräume in Leipzig einverſtanden erklärt Dir inen un
ebenſolcher ergibt zwar ein ſchönes opakes Email iſt aber wenig den ſüd amerikaniſchen Staaten werden demnächſt eintreffen Teilung der Miete in eigentliche Miete und Werkleiſtungszuſchlag gemäſ andes
haltbar und verbrennt bei höherer Temperatur Knochenaſche F 10 des Reichsmietengeſetzes hat damit die behördliche Genehmigung deutſchliefert eine Schmelze die beim Brennen leicht Ruß aufnimmt und Kolonialwaren erfahren Eine gegen dieſe Berechnungsweiſe gerichtete Beſchwerde i ſch

e z ie be R te in dieſer Bezi 18 vom Miniſterium zurückge wieſen worden Da außerdem wie kürzlio gliſche Rſehr hartnäckig feſthält Die beſten Reſultate in dieſer Beziehung c rg e di l zer z bekannt geworden iſt durch zweitinſtanzliche Entſcheidung des Leipzige ſche Regierhält man mit Kryolith Natriumaluminium fluoria den man Die Kolonialwarenmärkte boten in letzter Berichtswoche ein außer Säandgerichts ausdrücklich anerkannt wurde daß die Meßraäume in Leipfig iolgen u
auch durch ein Gemiſch von Feldſpat mit Flußſpat erſetzen kann ordentlich lebhaftes Bild Die kataſtrophale Entwertung der deutſchen g en
Die Grundlage für Kryolithemails bilden ein Teil Kryolith und
zwei bis drei Teile Quarzſand Damit die Glaſur auf dem
Scherben mehr Be und ſich mit ihm gleichmäßig ausdehnt fügt
man Mennige Zinkoxyd Kalk oder dergleichen hinzu Die ganze
Maſſe wird geſchmolzen oder ſtark gefrittet und dann gemahlen

Die beſten Reſultate erhält man nach Unterſuchungen des
Prof P P Budnikoff am Polhytechniſchen Jnſtitute zu Jwa
nowo Wosneſſenſk durch Einführung von Zirkonverbindungen

Valuta und als deren Folge die ungeheure Erhöhung des Goldzoll
aufgeldes riefen an den Lokomärkten eine ſtürmiſche Nachfrage
nach altverzollter Ware hervor Platzhandel und Jnland wett
eiferten in der Erlangung ſofort greifbarer Ware wobei die von den
Abgebern geforderten Preiſe zumeiſt glatt bewilligt wurden Jm Gegen
ſatz zu dem lebhaften Lokogeſchäft war der Verkehr mit den überſeeiſchen
Produktionsmärkten recht ſtill Es iſt klar daß bei den augenblicklichen
Vorgängen am Deviſenmarkt kein Jmporteur den Mut zu einer größeren
Betätigung an den Abladungsmärkten aufbringen kann Selbſt als die

dem Reichsmietengeſetz unterſtehen und die darüber abgeſchloſſenen Ver
träge als Mietverträge anzuſprechen ſind und unter die Mieterſchutzver
ordnung fallen ſind nunmehr die letzten S an der Rechtmäßigkei
der Berechnungsweiſe der Miete und der Einrichtungen zum Schutze de
Ausſteller beſeitigt Jnzwiſchen hat ſich wohl einerſeits auf ſeiten de
Vermieter andererſeits auf ſeiten der Ausſteller langſam die Ueber
zeugung Bahn gebrochen daß die zeitweiſe von beiden Teilen bekämpft
Regelung ſämtlichen Jntereſſen Rechnung trägt und daher geeignet iſt
den lange Zeit durch vielfach bedenkliche Machenſchaften geſtörten Wirt
ſchaftsfrieden auf der Leipziger Meſſe allmählich wiederherzuſtellen

erklärt
eliher Rio t erb S Wd rat in den Veſtand der Glaſur Schon fünt Krozent War von einer Punahne der Kauf al nicht dis herittgle du ſeiten S en durſe

Zirkonoxyd geben ein völlig weißes opakes Email in miſch Die greifbaren Beſtände im Hamburger Freihafen Fortdauer des Wagenmangels Seit Ende vorigen Monats zeigt ſic gliche J
von Zinnorxyd mit einer Zirkonverbindung ergibt noch weit beſſere
Reſultate Die Unterſuchungen des genannten ruſſiſchen Profeſſors

ſchmelzen unter dem Anſturm der Käufer mehr und
mehr zuſammen namentlich wenn für die nächſte Zeit die See

im mittel deutſchen Revier wieder ein empfindlicher Wagen
mangel wie er ſeit längerer Zeit nicht zu verzeichnen geweſen iſt Di

ſür anorganiſch chemiſche Technologie haben gezeigt daß ein ankünfte ausbleiben ſollten was bei den geringen Abladungskäufen Eiſenbahn ſuchte ihn zunächſt mit dem Hinweis zu entſchuldigen die zun eEmail in deſſen Beſtand Oxyd Hudrat oder eine baſiſche Verbin immerhin zu befürchten ſteht Gut begehrt iſt auch ſchwimmende Ware 1 Juni bevorſtehende Gütertariferhöhung habe einen außerordentlich e chkeit
dung des Zirkons eingeführt wurde ſich durch ſeine Deckfähigkeit namentlich aus ſolchen Dampfern die bald in Hamburg fällig ſind ſtarken Güterandrang zur Folge Wäre dieſe Begründung zutreffend ge it Bal
vor anderen auszeichnet Die in die Glaſur als Deckfarben ein Ueber die augenblickliche Lage an den hauptſächlichen Kolonialwaren weſen dann hätte der Wagenmangel im Juni verſchwinden müſſen n beiden
i t S bſta rteit ſich fei s kolſt id le märkten iſt folgendes zu berichten Auf dem Kaffeemarkt zeigte ſich Leider war dies nicht der Fall Es iſt zwar eine leichte Abſchwächunc n Erlediagſhrten Su ſtanzen verteilen ſich in ihr ſehr fein als kolloidale eine ſehr ſtarke Nachfrage nach Lokoware die bereits verzollt iſt Jm eingetreten doch beſteht nach wie vor ein empfindlicher Wagenmangel Lond

Loung Vordergrunde des Intereſſes ſtanden die SantosSorten die aber recht unter dem in erſter Linie das oſtelbiſche Revier zu leiden hat Einzelm orſchlag iſZum Schluſſe zwei an genannter Hochſchule ausge arbeitete knapp geworden ſind Jnfolgedeſſen wurden im Verlaufe der Woche auch Gruben werden von dem Wagenmangel in ſchärfſter Weiſe betroffen tionskonfe
Rezepte die zentralamerikaniſchen Kaffees namentlich die gewaſchenen Sorten j Als Folge dieſer Transportſchwierigkeit die nun ſchon ſeit Wochen an die al 5 Teile Zirlonoxyd II 7 Teile Zinnoxyd lebhafter angefordert Santos ſuperior loko ſtellten ſich zuletzt auf hält zeigt ſich in gewiſſen Verbraucherbezirken bereits ein empfindlicher zit ſt ad

34 Mennige 3 Zirkonoxyd 70 Schilling Primes auf 74 Schilling und ExtraPrimes auf 77 Schilling Brennſtoffmangel ganz beſonders iſt dies in Berlin der Fall Da die Ptoer ſtande10 m Kaolin 32 Mennige Jm Verkehr mit den Produktionsmärkten wurde Santos ſuperiox auf Ab Verbraucher im Hochſommer keine Verkehrsſchwierigkeiten vermuten und der Deut
14 d lüht e Qu d ladung zuletzt mit 61 Schilling cif Hamburg angeboten Die mikttelameri die Eiſenbahn tatſächlich ſeit einer Reihe von Monaten die Wirtſchaft ReparatSoda geglüht arzſan kaniſchen Kaffees wurden im Durchſchnitt zu 22 bis 28 Dollar aus dem befriedigend mit Leermaterial beliefert hat ſucht man die Gründe für kommen
1 Kalk Karbonat 10 Kaolin Markt genommen Der Kakaomarkt ſtand im Zeichen einer recht dieſe Brennſtofffnappheit vielfach in einem künſtlichen Zurückhalten der ls
1 zZinkorxyd 12 Soda geglüht lebhaften Betätigung Jm Vordergrunde des Jntereſſes ſtand Kakao Werke im Hinblick auf eine bevorſtehende Preiserhöhung Die gänzliche35 Quarzſand 1 zZinkoxnd pulver das namentlich vom Jnlande in großen Mengen angefordert Abwegigkeit dieſes Gerüchtes erhellt ſchon aus dem Umſtande daß zurzeit

e wurde Die Preiſe verfolgten eine ſtark ſteigende Richtung Prompte noch nicht feſtſteht ob und wann eine derartige Preiserhöhung Platz Paris
100 Teile 100 Teile Ware wurde zuletzt mit 14 000 M das Kilo ab Lager Hamburg bezahlt greifen wird Damit ſolchen Gerüchten der Boden entzogen wird iſt an ſſion für

während für Mitte Juni 14 750 M und für Ultimo Juni 16 000 M per J die Eiſenbahn immer wieder die Forderung zu richten dieſen z ten BeiMan ſchmilzt die Beſtandteile zuſammen gießt in t d
zermahlt fein

Kilo gefordert und zum weitaus größten Teile auch bezahlt wurden Jm
Verkehr mit den Produktionsmärkten war das Geſchäft auf einen ſehr
ruhigen Ton geſtimmt wie ja bei der jetzigen Deviſenbewegung nicht

ungewöhnlichen Wagenmangel im Hochſommer der ſich heute durch keinen
einzigen ſtichhaltigen Grund mehr rechtfertigen läßt durch beſſere Wagen
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ling ein S Emil Koloſſa ein S Otto 7 Messing Kupfer Zink Zinn Blei Il Halle vom 18 Mai 1923 hat die Genehmigun t hier einInes gne T Seorga Winde ein S Fani a h rauft 7 r Le die a r de kiſen daßHaenſero eine T rl Sibeth eine T 4 errn erpräſidenten gefunden ie Ordnun imVerlobungen Hildegard Haenſel mit Audrew Habe laufend großen Bedarf in 0S 5 p J München 25 Metall Giesserei welche rückwirkend m dem 1 April 1923 3 rer

Benſon Anna Singer mit Max Ranſenberg j Bücklingspoſt und bahnkiſten u Fichte F ding v 40 à Kraft tritt liegt in unſerem Gewerbeſteuerbüro ronEheſchließungen Theodor Schanz mit Jrm Tanne und Buche ſowie a und Schellfiſch 9 b j D ſtill ti b an 4a886RB9l6 Rathausſtraße 19 III Zimmer 71 zur EinſichFeller t n H w mit zu S i m deren e ereen u ampf rennere I e l II Gegründet 1839 aus Dort können auch Abdrucke der Ordnun e jf

Ton An re Kein S t l mPaul e T Ana Wage s be Offerten mit kurzfriſtigen Lieferzeiten hochwertiger Liköre und Punſche Barfüsserstr 9 Fernruf 1196 See hen 299 War z Empfan rita
fälle Otto Fiedler 54 J Hans Schneider Paul Immerthal Hamburg Ferdinandſtr 63 Gut eingeführte Vertreter an allen Plätzen Halle den 11 Juni 1923 Londo
21 J Marie Luiſe Wappler 74 J Herbert eeeece27z qQè geſucht 0905900090000000000 Der Magiſtrat s melde

v v v Ö n v òèaääßüÖÜ D m m n an enenr Biſanzsicnere n e 6 Se auf idoren g herOffene Stellen Kalge Stellen Gesuche Kleiderſch a FatignetesBuchhalterin dienitmädchen u ver owe e ehe KRoſſen B Grundſtück e3 3 welche auch mit den übrigen Büroarbeiten wie renfrieders aſſ ugebote unt S 11tDüsveldorfer kiengrodhancdlung a c er vertraut iſt dorf der die Kaſſen Veamter aut h d W
ufmit enger Werksverbindung geſu in uguſ er früher Alleinſteh Frau ſtelung vollkommen beherrſcht ſucht en mit größeren Arbeitsräumen Schi

im unbeſetzten Gobiet Chemische fabrik Sennewitz Ab ß Wirkungskreis Suchender iſt 35 Jahre alt zu kaufen geſucht Gebrauchteoder Mädchen und verheiratet Gefl Angebote unter K 1110 Romſucht für den Verkauf von vorm Benemann an die Exped d Zeitu 4Bliechen u r oder dau rped d Zeitung fern mit Preis und asberen An fellbabnglei a nimnKlei i a ri ernd gefucht gaben O 2964Planhe nahe Zuverläſſiges ehrriches er e T Nosese Brüderstr 4 erbeten fine Auslegeeigneten Hausmädchen olf
Mühle Dobichauälteres zuverläſſiges 2 Ein treu national Kippwageng Station Naumburg a S ſt er per ät oder 1 Jul geſinnter älterer MVertreter Hausmädchen gert eder I Jutt helſen nan Jung Mann Cutaway eLohnanſprüche und F Apel Mühlhauſen Geſucht ſucht 25 ongl fuch mit Weſte geſtr Hoſe Dredvcheiben abdrud

Angebote unter D t D 4581 an Zeugrisabſchrift an Thür Wilhelmſtr o r 23 Jahre national ſucht Ledergamaſchen zu uswRudolf Mosse Buòbgeidort Major Reichardt W zum ſofortigen Eintritt Unierkommen Stellung in mittlerer verkauf Saalberg18 I kauft t gekomnAltenburgKotteritz Küchenmädchen Haus fd Lande Verhälini Landwirtſchaft zwecks Geldſchrank 7 nzöſiſchen
Tüchtiges älteres mädchen Zimmer auſ d nis Ausbildung zum Juli I ſlerh l n R WeiltschTüchtiges mädchen Servierfräu gut Anſprüche beſcheid Gefl Angebote unter e o 0 en nbed e Diees Mädchen lein Villa Nix Off u L G 15535 an O 3296 an die Exped échreibmaſchine und Brennholz liefert uch erl

rn oder einfache Stütze Ovorhof Ala Haasenstein dieſer Zeitung verkauft preiswert laufend und preiswert iAus guter chriſtlich Fa Geſucht Vogler Leipzig ich Wagner Strbei hohem Gehalt bald Rich W Fritz Beck Harzmilie ſuche ich Sohn als bei hohem Lohn für geſucht Tüchtiges kräftiges Nr 54 pt erode i H Tel 36Holkereſlebrl t t in i wrſa Fr Slegfried Mädchen 9mit Zeugniſſen Kaffee eimshöhel Jlmenau i Thür inen pan für dürgerl a m gen de WPeoſſſaaße 31 m bei hohem Lohn ſofort Luche Ktellung Miet Gesuche

ziadrig Oehrzeit Reben nicht unter 25 Jahren Hochheim e aernehme Buch 2 mm e olol Einheiratfreier Koſt Logis und und in allen Arbeiten K äft Mädch t Rottenbach führung oder ein Benz ſtehend ver Suchen inheira ng zuWäſche wird für voll erfahren Kinderfräul Suche zum Juni l f en Paar Pferde Lehr aftliche Fauft weil Anſchluß an wünſcht Junggeſelle 42er nicht geſtändige Bekleidung ge Perz Kraftwagen t Junge gne Magen en m in Stüse an egeld wird gewährt haltsanſprüchen erbeten Mädchen Lohn und Behandlung auf größeres Gut für Rudolf Bar 7 Zin mer oetucht de Aken Elbe Heutſche Sache oder r n glei
Wolkereibeſitzer an Frau Molkerei nfcht unter 18 Jahren baldigſt geſucht ſof geſucht Frau Guts Chemnitz Sa kleine chwoh ung Mi Handelskontor Unternehmen Witwe pren Sadm beſtzer Fr Bund Frau Aale Paul Raue 2 Hokmanu Innere vorhanden a wo ſehr Piano Weſer angenehm Off unter ung eing

Landwirt rehnas Kitzendorf ohann urt G ſehr gut erhalten verk BluoWilmersdorfdet Battſädt 934 l Nepypichan Halle 2 Exped d Zeitung Waren a gr Deimolder Str Wah vi Zeug die Zie
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